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Meinen Eltern 





Vorwort 

Die vorliegende Arbeit ist im Sommer 2002 von der Evangelisch-Theo-
logischen Fakultät der Eberhard-Karls-Universität Tübingen als Disserta-
tionsschrift angenommen worden. Für die Veröffentlichung wurde sie ge-
kürzt und an einigen Stellen überarbeitet. 

Mein herzlicher Dank gilt vor allem Herrn Professor Dr. Gert Jeremias. 
Von ihm habe ich durch Seminare und Diskussionen wichtige Impulse für 
die Erschließung neutestamentlicher Texte erhalten. Er hat mich auch dazu 
ermutigt, eine Dissertation über den Kolosserbrief zu schreiben, die der 
Leitfrage gewidmet ist, in welchem Verhältnis die Christologie und die 
Soteriologie im Kolosserbrief stehen. Mit viel Geduld, wohlwollend und 
zugleich in kritischer Auseinandersetzung hat er das Entstehen der Arbeit 
begleitet und unterstützt. 

Herzlich danke ich ferner Herrn Professor Dr. Otfried Hofius, der eines 
der beiden Gutachten erstellt hat. Er hat mich während des Studiums theo-
logisch maßgeblich mitgeprägt, und ich habe ihm wertvolle Anregungen 
zur Exegese des Kolosserhymnus zu verdanken. 

Für die Aufnahme der Arbeit in die zweite Reihe der Wissenschaftlichen 
Untersuchungen zum Neuen Testament danke ich dem Herausgeberkreis 
sowie dem Verleger, Herrn Dr. h.c. Georg Siebeck. Ebenso gilt mein Dank 
der Dr.-Julius-Gmelin-Stiftung, die das Entstehen dieser Arbeit durch ein 
Stipendium gefördert hat, sowie Ariane Dübbers, Angelika Meiches, Doro-
thea Meiches und Dr. Jörg Schneider, die mich beim Korrekturlesen der 
Arbeit unterstützt haben. Ganz besonders danke ich darüber hinaus meiner 
Frau Rebekka Dübbers. Sie hat das Entstehen der Arbeit von Anfang an 
begleitet, hat mich immer wieder auf dem Weg bestärkt und durch ihre kri-
tischen Rückfragen zugleich zum Gelingen der Arbeit beigetragen. 

Schließlich möchte ich meine Eltern Klaus und Sigrid Dübbers nennen: 
Ohne ihre vielfaltige Unterstützung wären weder meine theologische Aus-
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bildung noch die Arbeit an der Dissertation möglich gewesen. Ihnen ist 
deshalb dieses Buch in Dankbarkeit gewidmet. 

Sülfeld (Holstein), im Advent 2004 Michael Dübbers 
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Einleitung 

A. Grundaussagen der Kolosserbriefexegese zur Christologie 

Wer sich mit dem Kolosserbrief zu beschäftigen beginnt, dem wird schon 
nach einem kurzen Einblick in die Sekundärliteratur deutlich, daß neben 
der Verfasserproblematik1 und dem vielfachen Bemühen um die histori-
sche Rekonstruktion der kolossischen Philosophie2 vor allem ein Thema 
die wissenschaftliche Untersuchung dieses Briefes maßgeblich bestimmt: 
Die Christologie. Auf dieses Thema wird die Frage nach dem spezifischen 
theologischen beziehungsweise soteriologischen Profil des Schreibens an 
die Gemeinden im Lykostal in der Regel zugespitzt3. Dies geschieht 
keineswegs unberechtigt, denn die christologischen Aussagen erhalten 
durch den literarisch auffalligen wie inhaltlich bedeutsamen Christus-
hymnus in l ,15-20 4 ein besonderes Gewicht im Kolosserbrief5. Dabei 

1 In der Verfasserfrage sind die Argumente weitgehend ausgetauscht: Es hat sich 
(zumindest in der deutschsprachigen Forschung) der gut begründete Konsens durch-
gesetzt, daß es sich bei dem Kolosserbrief um ein deuteropaulinisches Schreiben handelt: 
Vgl. dazu die wegweisende Studie von BUJARD, Untersuchungen. BUJARD hat über-
zeugend nachweisen können, daß die sprachliche „Handschrift", die der Kolosserbrief 
trägt, mit dem Stil der paulinischen Homologoumena nicht übereinstimmt. Ohne daß an 
dieser Stelle auf die einzelnen Argumente eingegangen werden kann, wird für die 
vorliegende Arbeit der deuteropaulinische Charakter des Schreibens an die Gemeinde in 
Kolossä vorausgesetzt. 

2 Vgl. z.B. den kurzen Überblick über wichtige Positionen der Forschung bei HOPPE, 
Triumph 125-145. Hinweise auf weiterführende Literatur finden sich z.B. bei WOLTER, 
Kol 1 3 9 f. und 1 5 5 f. 

3 Vgl. exemplarisch für viele HOPPE, Triumph 12: „Eine im N T singulare Dominanz 
gewinnt die Christologie im Kol[osserbrief]." 

4 Der Textabschnitt Kol 1,15-20 wird in der vorliegenden Arbeit als ein hymnischer 
Text verstanden und entsprechend mit der Mehrheit der Forschung als ,Hymnus ' be-
zeichnet. Zu der formgeschichtlichen Problematik vgl. den Exkurs unten (S. 4 ff.). 

5 So versteht z.B. ERNST, Art. Kolosserbrief 370, den Hymnus als christologischen 
„Schlüsseltext" des Kolosserbriefes. Vgl. auch LINCOLN / WEDDERBURN, Theology 23: 
„The chief focus of theological interest in Colossians is the hymn of 1.15-20 and the use 
which the author of the letter makes of it, for it contains ideas and claims for the status 
and work of Christ which are to some extent unparalleled in the New Testament." 



2 Einleitung 

zeichnet die durch den Hymnus maßgeblich geprägte Christologie den 
Kolosserbrief nach allgemeinem Urteil gegenüber den anderen neutesta-
mentlichen Schriften aus zwei Gründen aus: Zum einen werde nirgends 
sonst im Neuen Testament (auch nicht in den paulinischen Homologou-
mena) die Christologie so präzise und umfassend bestimmt wie in dem 
Schreiben an die Gemeinden im Lykostal6, zum anderen sei die kosmisch-
herrscherliche Ausrichtung der Christologie das - zum Teil für befremd-
lich gehaltene - Charakteristikum des Kolosserbriefes7. 

Vor allem der im neutestamentlichen Kontext signifikante Christustitel 
KetJiaA.'n (1,18a; 2,10. 19)8 hat immer wieder die besondere Aufmerksamkeit 
der Exegeten auf sich gezogen: Weil Christus an zentralen Stellen des 
Briefes als Ke^alri bezeichnet wird, nämlich sowohl im Hymnus (1,18a) als 
auch im Zusammenhang der Entgegnung auf die Philosophie (2,10. 19), 
scheint gerade der K€((>ocAli-Titel ein wichtiger Schlüssel zum Verständnis 
der Christologie des Kolosserbriefes zu sein. Dabei läßt sich, was die 
Interpretation der mit dem Hymnus sowie dem Ke^aAri-Titel zentral 
verbundenen christologischen Aussage des Kolosserbriefes angeht, eine 
überraschende Einmütigkeit der exegetischen Forschung in ihrem grund-
sätzlichen Urteil verzeichnen - so unterschiedlich die einzelnen Ansätze en 
detail auch sein mögen: 

Als weitgehender Konsens hat sich die Auffassung etablieren können, 
daß der Verfasser des Kolosserbriefes den Mächten und Gewalten, mit 
denen die Adressaten des Briefes vermutlich durch die Propaganda der 
Philosophen konfrontiert worden sind, mit Hilfe des von ihm rezipierten 
Hymnus (1,15-20) den allein gottgleichen und präexistenten Allherrscher 
Christus entgegenhält9. Dieser Interpretation zufolge wird der in 1,18a als 
K€<})ALRI TOÜ OCÜUCCIOF; TFJ<; EKKÄR|OIA<; prädizierte Christus als der Kosmo-

6 So z.B. LlGHTFOOT, Col 120. 
7 V g l . z . B . D I B E L I U S / G R E E V E N , K o l 1 0 . Ä h n l i c h L O H M E Y E R , K o l 1 0 , u n d P E R C Y , 

Probleme 68. 
8 Der Ausdruck Ke^aXti begegnet als Christustitel nur im Kolosser- (an den genannten 

Stellen) und im Epheserbrief (1,22; 4,15; 5,23), wobei der Verfasser des Epheserbriefes 
diesen Titel vom Kolosserbrief übernommen haben dürfte: Vor allem Eph 4,15 ist deut-
lich als (stark interpretierende) Rezeption von Kol 2,19 erkennbar, und Eph 1,22 läßt sich 
als Zusammenschau von Kol 1,18 f. und 2,9 f. verstehen. In 5,23 schließlich hat der 
Verfasser des Epheserbriefes den aus dem Kolosserbrief übernommenen Christustitel 
eigenständig angewendet. 

9 V g l . z . B . K Ä S E M A N N , T a u f l i t u r g i e 5 0 ; G A B A T H U L E R , H a u p t 1 4 3 f f . ; L O H S E , C h r i -

stusherrschaft 203 ff.; SCHWEIZER, Antilegomena 313 ff.; LÖWE, Bekenntnis 310 f. 
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krator besungen, der den apxai und e^oucnai als die herrschende K6(J)otA.r| 
übergeordnet ist (vgl. 2,10), weil er als Kecfialii über die universal verstan-
dene Kirche regiert (1,18; 2,19). Sie ist der Ort, „an dem Christus seine 
Herrschaft über den Kosmos gegenwärtig ausübt"10. Gerade als dieser von 
Christus beherrschte und heilvoll befriedete Raum ist sie sein Leib (ou^ta), 
der sich ihm im gehorsamen Bekenntnis und Wandel unterordnet (1,18. 24; 
2,19)". Als das über den Leib herrschende Haupt schützt Christus die 
Kirche vor der Instabilität der Welt und den drohenden dämonischen 
Mächten12. In diesen Heilsbereich, der dem Herrscherhaupt Christus 
untergeordnet und durch ihn befriedet ist, sind die Adressaten durch ihre 
Taufe versetzt worden (1,13; 2,11 f.; 3,15)13. Somit haben die üp%ai und 
eijouaiai der Philosophen, seien sie als mit dem heilvollen Regenten 
Christus konkurrierende, seien sie als sich ihm widersetzende Größen 
interpretiert, in Christi Herrschaftsbereich keine Macht mehr über die 
Menschen14. Diese in der Christusprädikation ociköc eanv Ke<J>aA.ii gipfeln-
de Suprematie Christi im Sinne der absoluten Herrschaft über das All und 
über die Kirche aufzuzeigen und die Gemeinde so vor der Agitation der 
Philosophen zu schützen, ist nach einhelligem Urteil der Forschung die 
Intention, die der Verfasser des Kolosserbriefes mit seinem Schreiben 
verfolgt: „Der Kosmokrator Christus soll für die Adressaten der Angel-
punkt aller Macht sein"15. 

Da sich nun diese dezidiert herrscherliche Deutung der Christologie des 
Kolosserbriefes im wesentlichen einer entsprechenden (kosmisch-herr-
scherlichen) Auslegung des Kolosserhymnus verdankt, sollen die Grund-
züge dieser in der Forschung verbreiteten und für das Briefverständnis 
zugleich maßgeblichen Hymnusinterpretation im folgenden kurz darge-
stellt werden. 

10 LOHSE, Kol 96. 
" Vgl. z.B. LOHSE, Christologie 168; DERS., Chris tusherrschaf t 207 ff. 
12 Vgl. z .B. HOPPE, Triumph 206 f. und 215-218 . 
13 Vgl. z.B. LOHSE, Christusherrschaft 207-210; HOPPE, Triumph 181-193 und 206 f. 
14 Vgl. z.B. KÄSEMANN, Taufliturgie 45 ff.; HOPPE, Triumph 206. 
15 HOPPE, Tr iumph 206. 
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B. Grundlegende Annahmen der bisherigen Hymnusauslegung 

1. Der hymnische Charakter von Kol 1,15-20 

Der Abschnitt Kol 1,15-20 wurde das erste Mal von Eduard Norden in 
seiner Studie „Agnostos Theos" (1913) als ein aus der Tradition über-
nommener, hymnischer Text identifiziert1. Diese Beurteilung von 1,15-20 
hat sich in der exegetischen Forschung als gut begründeter Konsens 
durchgesetzt: Die Annahme, daß es sich bei dem Abschnitt 1,15-20 um 
einen in gehobener Prosa gehaltenen2, hymnischen Text handelt, legt sich 
schon durch die strophenähnliche Zweiteilung nahe, die sich durch die 
augenfälligen formalen Übereinstimmungen der Verse 15 f f und 18b ff. 
ergibt3. Zudem werden in der exegetischen Literatur der relativische 
Satzanschluß mit ö<; in Vers 15 und 18b, das polysyndetische Kai am 
Zeilenanfang von Vers 17 und 18a, der Parallelismus membrorum in Vers 
15 und 17 sowie die Häufung christologischer Hoheitstitel ( C I K U V , 

TTpcoTotoKoc, Ke<t>cclii, ctpxii) als hymnische Formelemente benannt4. 

Obwohl die Mehrheit der Kolosserbriefexegeten den Textabschnitt 1,15-20 aufgrund der 
genannten Beobachtungen als ,Hymnus' bezeichnet, besteht in der formgeschichtlichen 
Diskussion keineswegs Einigkeit darüber, welche Merkmale einen Text eigentlich als 
,Hymnus' auszeichnen5. Dabei liegt die Schwierigkeit, zu einer klaren und mehrheits-

' Vgl. NORDEN, Agnostos Theos 250-254. 
2 Weil in der gegenwärtigen, an die antike Literaturtheorie angelehnten form-

geschichtlichen Diskussion eine metrische Struktur offensichtlich zu den nota poetischer 
Texte gezählt wird (vgl. BRUCKER, Christushymnen 23 ff.), soll hier im Blick auf den 
Kolosserhymnus bewußt nicht von Poesie, sondern von ,gehobener Prosa' gesprochen 
werden: Denn eine metrische Struktur läßt sich - trotz der entsprechenden Versuche in 
der Forschungsgeschichte - im Kolosserhymnus nicht erkennen (vgl. dazu z.B. WOLTER, 
Kol 72). Das bedeutet freilich nicht, daß wir es bei dem Kolosserhymnus nicht mit 
wohlkomponierter (liturgischer) Dichtung und somit mit einem Hymnus im weiteren 
Sinn zu tun hätten. Der Dichter oder die dichtende Gemeinschaft waren offensichtlich 
von anderen ästhetischen Vorgaben geprägt als der eines strengen Versmaßes. Als 
,gehobene Prosa' versteht z.B. auch SCHENK, Christus 146, diesen Zusammenhang. 

3 Vgl. dazu die Analyse des Textes unten, S. 86 ff. 
4 V g l . z u d i e s e n S t i l e l e m e n t e n z . B . LOHSE, Ko l 7 8 ; POKORNY, Ko l 4 9 ; WOLTER, K o l 

72 (mit zahlreichen Belegstellen aus der antiken Hymnen-Literatur). 
5 Vgl. dazu den Forschungsüberblick über die formgeschichtliche Diskussion bei 

KENNEL, Hymnen 5-46. Er kommt angesichts der Fülle und Unterschiedlichkeit der 
formgeschichtlichen Vorschläge zu dem Schluß (a.a.O. 45 f.): „Keinesfalls zeichnet sich 
ein Konsens ab über das, was nach Form und Inhalt ein frühchristlicher Hymnus ist. 
Pointiert gesprochen: Die bisherige Forschung hat die Frage, ob es eine Gattung f r ü h -
christlicher Hymnus' gibt, noch gar nicht entschieden. Es ist weiterhin offen, ob die 
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fähigen Formbestimmung der Gattung hymnischer Texte zu kommen, sowohl in den ganz 
unterschiedlichen Voraussetzungen, Kriterien und Zielen der einzelnen formgeschicht-
lichen Beiträge6 als auch in dem uneinheitlichen Gebrauch des Ausdrucks u^ot; in der 
Antike begründet7. Wenn man aber trotzdem an der Bezeichnung ,Hymnus' für 
bestimmte Texte festhalten will, obwohl sich der Ausdruck ,Hymnus' auf dem Hinter-

immer wieder diskutierten Texte einer Gattung zugehören oder mehreren Textsorten 
zuzuordnen sind." 

6 Hier sei nur exemplarisch auf die konträren Ansätze von BERGER, der im Kontext 
seines übergeordneten formgeschichtlichen Anliegens auch die Bestimmung hymnischer 
Texte auf dem Hintergrund der paganen hellenistischen Gattungen zu lösen versucht 
(Gattungen 1149-1171), und HENGEL verwiesen, der die neutestamentlichen Hymnen auf 
dem Hintergrund der alttestamentlichen Psalmen deutet (Hymnus 1-23). 

7 Der im Sinn formgeschichtlicher Definitionen wenig präzise Gebrauch des Aus-
drucks ü|ii>oc fällt besonders in den Schriften des jüdisch-hellenistischen Bereichs auf: So 
muß man mit THRAEDE, Art. Hymnus 918, generell feststellen, daß z.B. in der LXX die 
Ausdrücke „u^vo;, ojöii, ( C ^ o i promiscue verwendet" werden (vgl. auch LATTICE, 
Hymnus 97 f., und K E N N E L , Hymnen 8 ff.). Ähnliches gilt für Josephus Ant VII 305 und 
XII 323 und Philo von Alexandrien, der alle alttestamentlichen Psalmen trotz ihrer 
formalen und inhaltlichen Vielfalt unterschiedslos als ü^ivoi bezeichnen kann (Fug 59; 
Mut 115; Som I 75; Som II 242. 245; Plant 29. 39; Conf 39. 52; Migr 157; Stellen von 
DELLING, Art. U^VOS 499,34 f.), überdies scheint „überhaupt Philons Allerwelts-
wort für gebets- und liedartige Texte zu sein" ( T H R A E D E , Art. Hymnus 918). Aber nicht 
nur im jüdisch-hellenistischen, sondern auch im paganen und christlichen Bereich wurde 
der Ausdruck ¡V^oc zur Bezeichnung für formal ganz unterschiedliche gebets- und 
liedartige Texte verwendet, in denen in der Regel der Lobpreis einer Gottheit zum 
Ausdruck kommt (vgl. a.a.O. 915-922 und KENNEL, Hymnen 7-12): In der frühchrist-
lichen Literatur entspricht ,,[j]ener Vagheit der althergebrachten Ausdrucks weise... das 
meist unterschiedslose Nebeneinander von psalmus, H[ymnus], canticum, Carmen bzw. 
>J>AAN6I;, ÜNVOI, TYSII als aller möglichen Arten Danksagung" ( T H R A E D E , Art. Hymnus 
919). So werden im Neuen Testament die Ausdrücke i(jaX^oi, ü|ivoi. und c^6ai in 
Entsprechung zum Sprachgebrauch der LXX synonym, d.h. „als plerophore Umschrei-
bung des prinzipiell Gleichen", verwendet (a.a.O. 920; so auch H E N G E L , Hymnus 3; 
KROLL, Hymnodik 4 f.); vgl. Kol 3,16; Eph 5,19. Dabei macht besonders der Ausdruck 
i|kxA4i6(; (der im paganen Bereich nicht ftir geistliche Lieddichtung gebraucht wird, vgl. 
DELLING, Art. Ü^VOQ 494; HENGEL, Hymnus 1 f.) wahrscheinlich, daß es sich bei den 
frühchristlichen Gesängen um geistliche Lieder in der bunten Tradition der alttestament-
lichen Psalmdichtung handelt (I Kor 14,26; vgl. HENGEL, Hymnus 1 ff.; JEREMIAS, Art. 
Hymnus 588). Ansätze einer gattungstheoretischen Definition der Hymnen finden sich in 
der antiken Literatur lediglich vereinzelt; zu den Stellen vgl. THRAEDE, Art. Hymnus 
923. Im Christentum haben sich erst Hieronymus, Origenes und Augustin um eine 
genauere Bestimmung der Hymnen bemüht (vgl. a.a.O. 924-927). Aus seinen 
Beobachtungen zum antiken Gebrauch des Ausdrucks ¡V^OC zieht THRAEDE das 
nüchterne Fazit: „Eine begrifflich zufriedenstellende Definition des H[ymnus], gar als 
Gattung, hat also im antiken Befund keine Stütze. Nicht zuletzt deshalb hat die 
Forschung zur antik-christlichen Hymnodik ein buntes Durcheinander im Sprach-
gebrauch von ,H[ymnus]' gezeitigt. Teils herrschen inhaltliche Kriterien vor, teils 
formale" (a.a.O. 927). Ähnlich urteilt auch KENNEL, Hymnen 11 f. Ungleich optimisti-
scher im Blick auf den antiken Sprachgebrauch zeigt sich dagegen BRUCKER, Christus-
hymnen 347. 
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grund des antiken Sprachgebrauchs schwerlich zu einer präzisen formgeschichtlichen 
Einordnung eines Textes eignet, so wird man entweder gezwungen sein, entgegen dem 
vieldeutigen Befund des antiken Wortgebrauchs eine bestimmte Gruppe der als H y m -
nus' bezeichneten Texte als ,Standardhymnen' zu definieren, um einen formal strengen 
und somit eindeutigen Kriterienkatalog zu erhalten, oder aber man wird mit der formalen 
Offenheit dieser Textgruppe8 leben müssen, die eine klare Entscheidung darüber, ob ein 
einzelner Text zu den Hymnen gezählt werden kann, unter Umständen nicht erlaubt. 

Verstärkt wieder in der jüngeren und jüngsten formgeschichtlich orientierten Hym-
nusforschung neigt man dem ersten Weg zu und betrachtet die griechisch-paganen Hym-
nen explizit als Norm der Hymnendichtung: So untersucht besonders Klaus Berger die 
„sogenannten Hymnen" des Neuen Testaments auf dem Hintergrund der paganen helle-
nistischen Literatur9. Demnach seien ,,[w]eder die Christushymnen (wie etwa Phil 2 ,6-
11; 1 Tim 3,16) noch die Hymnen der Apk... der antiken Gattung ü|ivo<; einzuordnen"'0. 
Vielmehr stuft Berger die gewöhnlich als .Hymnen' bezeichneten Texte des Neuen 
Testaments (so auch Kol 1,15-20) aufgrund formaler Analogien zu entsprechenden 
griechischen Texten als ,Enkomien mit hymnischen Elementen' ein". Doch trotz der 
materialreichen Studie von Berger bleibt es letztlich unerklärt, warum die Formkriterien 
für die Gattung ,Hymnus' allein aus den griechisch-paganen Hymnen und den Vorgaben 
antiker Rhetoren zu gewinnen sein sollen12. Dies wird sicherlich der Vielgestaltigkeit der 
in der Antike als Ö̂ VOL bezeichneten Texten, insbesondere aber den alt- und zwischen-
testamentlichen sowie den christlichen Hymnen, die auf dem Hintergrund der alt- und 
zwischentestamentlichen Liedliteratur entstanden sind, nicht gerecht13. Da der Versuch, 
enggefaßte Kriterien für die Textgruppe der ü^voi zu formulieren, ohne eine willkürliche 
Festlegung von , Standardhymnen' nicht auskommt, wird man den zweiten Weg zu bevor-
zugen haben und unter ü^vo<; einen relativ offenen Sammelausdruck für formal ganz 
unterschiedliche Texte verstehen müssen. 

Was aber berechtigt dann dazu, hier überhaupt noch von einer Textgruppe der 
Hymnen zu sprechen? Nach einhelligem Urteil der Forschung haben die in der antiken 

8 Von ,Textgruppe' anstelle von .Gattung' möchte z.B. auch SPIECKERMANN, Hym-
nen 9 9 - 1 0 3 , im Blick auf alttestamentliche Hymnen reden. 

9 Vgl . BERGER, Gat tungen 1 1 4 9 - 1 1 7 1 ; DERS., Formgesch ich te 239 f f . Ähnl ich w ie 
BERGER betrachtet auch BRUCKER die griechischen Hymnen (v.a. in homerischer Tradi-
tion) als Norm der Hymnendichtung (Christushymnen 3 6 - 5 7 , vgl. besonders S . 4 6 ff.), so 
daß er Exegeten wie SCHILLE (Hymnen) und DEICHGRÄBER (Gotteshymnus), die sich 
explizit um eine Formbestimmung neutestamentlicher Texte bemühen, vorwirft, ihre 
„Kriterien für die Gattungsbestimmung ,Hymnus' [seien] nicht aus der Beschäftigung 
mit antiken griechischen Hymnen gewonnen" (a.a.O. 7). 

10 BERGER, Gattungen 1151. Ebenso DERS., Formgeschichte 240. 
11 Vgl. BERGER, Gattungen 1 1 7 3 - 1 1 9 5 ; DERS., Formgeschichte 2 4 0 und 3 4 4 - 3 4 6 . In 

dieser Einschätzung von Kol 1 , 1 5 - 2 0 folgt ihm z . B . auch WOLTER, Kol 7 1 f. 
12 Dürftig wirkt hier das Argument von R. BRUCKER, Christushymnen 7, der die 

Einengung seiner formgeschichtlichen Sicht auf den paganen Bereich mit dem metho-
disch haltlosen Argument zu rechtfertigen versucht, in den antiken griechischen Hymnen 
habe der Begriff ,Hymnus' ja seinen Ursprung. 

13 Vgl. dazu die auch Kritik von KENNEL, Hymnen 40 f. 
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Literatur als u^ii-m bezeichneten Texte (bis auf wenige Ausnahmen)14 vor allem eine 
entscheidende Gemeinsamkeit: Sie formulieren den Lobpreis einer Gottheit'5, oft ver-
bunden mit dem Motiv des Dankes für erfahrenes Heil16. Sie haben somit eine analoge 
pragmatische Ausrichtung und auch einen vergleichbaren (entsprechend weitgefaßten) 
Sitz im Leben". Neben der gemeinsamen inhaltlichen Ausrichtung teilen diese Texte 
zugleich als entscheidendes formales Merkmal, daß sie (im Vergleich zu narrativer oder 
argumentativer Prosa) einen feierlichen und gehobenen Stil aufweisen, der - sei er 
metrisch gebunden oder nicht - auf eine sorgsame dichterische Komposition des Textes 
schließen läßt18. Es läßt sich allerdings nicht vermeiden, daß diese Kriterien für die 
Textgruppe der Hymnen sehr offen sind und sich Überschneidungen zu benachbarten 
Textgruppen ergeben können (wie z.B. denen der Gebete und Lieder). 

Im Blick auf diese - weitgefaßten - Kriterien kann der Lobpreis Christi im Kolosser-
brief (1,15-20) zweifellos zu der Textgruppe der Hymnen gerechnet werden. 

Nun mag der im Kontext des Briefes auffällige gehobene Stil für sich ge-
nommen noch kein zwingendes Argument dafür sein, daß man bei 1,15-20 
von einer vorgeprägten Tradition ausgehen muß. So hat Ralf Brucker zu 
zeigen versucht, daß in dem antiken Schrifttum der unvermittelte Über-
gang in gehobene Sprache als ein besonderes Stilmittel nicht ausgeschlos-
sen werden kann (,epideiktische Passagen')19. Ein plötzlich einsetzender, 
lobpreisender Stil muß ihm zufolge daher nicht notwendig einen Stilbruch 
anzeigen, der zu literarkritischen Überlegungen Anlaß gibt20. Im Zusam-
menspiel mit weiteren Beobachtungen zur Syntax und Semantik von 1,15-
20 im Kontext des Kolosserbriefes kann aber mit an Sicherheit grenzender 
Wahrscheinlichkeit ausgeschlossen werden, daß es sich hierbei um ein 
vom Verfasser des Kolosserbriefes ad hoc geprägtes Stück handelt21, denn 

14 Auf die Ausnahmen macht v.a. KENNEL, Hymnen 12, aufmerksam. 
15 Vgl. dazu THRAEDE, Art. Hymnus 921; KROLL, Hymnodik 10. 
16 Auch die in Kol 3,16 erwähnten i)jaX^0L, ü^voiund (¿öai stehen in unmittelbarem 

Zusammenhang des lobpreisenden Dankes für das durch Christus gewirkte Heil: Vgl. 
3,15 (EÜXAPIOTOI y ^ f o ö f ) und 3,17 (eüxapLOToOvxec uaxpi SL' aüxoO). Dasselbe 
gilt für 1,15-20 im Anschluß an 1,12-14 (vgl. das Partizip eüxapLoxoCvTei; in V. 12). 

17 Dieser Sitz im Leben ist mit Sicherheit nicht auf kultische Situationen beschränkt, 
sondern wird auf alle Anlässe auszudehnen sein, an denen der Lobpreis einer Gottheit 
denkbar ist. 

18 Vgl. dazu KROLL, Hymnodik 8 ff. 
19 BRUCKER, Christushymnen; vgl. dort besonders 174-279. 
20 Vgl. BRUCKER, Christushymnen 251 f. (u.ö.). Auf dem Hintergrund der Theorie des 

epideiktischen Stilwechsels kommt BRUCKER z.B. im Blick auf Phil 2,6-11 zu dem 
Ergebnis, daß es sich bei diesem Abschnitt um ein von Paulus (im Zuge des Briefdiktats) 
selbst gestaltetes Christuslob handele (vgl. a.a.O. 350 ff.). 

21 Vgl. z.B. das entsprechende Urteil von HOPPE, Triumph 151 (vgl. dort auch Anm. 
20). Zwar läßt BRUCKER, Christushymnen 351 f., die Entscheidung offen, ob es sich bei 
Kol 1,15-20 um ein traditionell vorgeprägtes Stück handelt, indem er aber die Plausibili-
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der Abschnitt 1,15-20 ist syntaktisch und semantisch nur lose mit dem 
vorauslaufenden Kontext verbunden. Er findet zudem durch die nach-
folgenden Verse (1,21 f.) eine durch den signifikanten Einsatz mit Kai 
iniäc deutlich als solche erkennbare, interpretierende Anwendung auf die 
Adressaten des Kolosserbriefes22. Schließlich gehen die Verse 1,15-20 
auch in terminologischer und inhaltlicher Hinsicht über das hinaus, was im 
Kontext des Briefes zu erwarten wäre23: Neben der auffalligen Häufung 
seltener Ausdrücke24 macht gerade auch die den soteriologisch geprägten 
Kontext sprengende Schöpfungsthematik (1,15-17) die Annahme unwahr-
scheinlich, der Verfasser des Kolosserbriefes habe den Hymnus im Zuge 
des Briefdiktats gebildet. So wird die These, daß der Verfasser des 
Kolosserbriefes innerhalb der Verse 1,15-20 ein traditionell vorgeprägtes, 
hymnisches Stück aufgenommen (und in seinem theologischen Interesse 
bearbeitet) hat, nur schwer zu widerlegen sein. Die Ergebnisse divergieren 
aber erheblich, sobald eine literarkritische Rekonstruktion des dem Ver-
fasser des Kolosserbriefes vorliegenden Hymnus versucht wird. 

2. Die literarkritischen Rekonstruktionen des , Urhymnus' 

Die intensive literarkritische Diskussion um die ursprüngliche Form des 
Kolosserhymnus wurde im Grunde genommen erst 1949 von Ernst Käse-
mann eröffnet25, der in seiner einflußreichen Studie „Eine urchristliche 
Taufliturgie" den Genitiv tf|g eKKA.iioia<; (1,18a) und die kreuzestheolo-

tät einer (auf das Argument der Zeilenlängen gestützten) literarkritischen Rekonstruktion 
eines ,Urhymnus' in Zweifel zieht, deutet sich an, daß er auch den Kolosserhymnus eher 
für ein vom Verfasser ad hoc formuliertes Stück hält (ebd.). 

22 Vgl. dazu die Analyse unten (S. 147 ff.). 
2 3 S o a u c h SCHWEIZER, K o l 5 0 f. 
24 Vgl. z.B. die im Corpus Paulinum seltenen Christusprädikationen CLKCÖI' und ¿PXN. 

die Opposition von öpaxoc und ¿opa-tog, die Bezeichnung der Engelmächte als Öpovoi 
und KupiÖTtytec, ebenso die Ausdrücke ouinoTTuu (im intransitiven Gebrauch), Tipcjxfüoj, 
f Lprî oTTOLeu, KatoLKfco und ¿TOKaiaXXaooio (letztere begegnen im Kolosserbrief nur noch 
in 1,22 bzw. 2,9, wo sich der Verfasser jeweils auf den Hymnus bezieht). Vgl. zu der 
Wortstatistik LOHSE, Kol 78 f.; ähnlich POKORNY, Kol 49 . 

25 Vereinzelte Versuche, bestimmte Textteile des Hymnus als sekundäre Ergänzungen 
auszuscheiden, gab es freilich schon früher: So hat z.B. WAGENFÜHRER, Bedeutung 6 2 -
64, den Genitiv xflc eKK^rioiaq aus V. 18a für eine nachneutestamentliche Glosse gehal-
ten. Doch von einer konsequenten literarkritischen Untersuchung von Kol 1,15-20, die 
dem Ziel dient, einen möglichst ursprünglichen Textbestand des Hymnus zu erheben, 
kann vor dem besagten Aufsatz KÄSEMANNS noch keine Rede sein. Vgl. dazu auch den 
forschungsgeschichtlichen Überblick von GABATHULER, Haupt 11-149. 
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gische Wendung öia xoO a ' I ^ A T O C TOÜ otctupoC aütou (1,20b) aufgrund 
religions- und traditionsgeschichtlicher Erwägungen als christliche Inter-
pretamente eines ursprünglich vorchristlichen Hymnus identifizierte26. 
Seitdem gehört die literarkritische Frage nach der ursprünglichen Form des 
Hymnus zum festen Bestand des mit dem Kolosserbrief verbundenen 
Forschungsinteresses. 

Mit der Fülle der Publikationen, die in den letzten 50 Jahre erschienen 
sind und sich um die literarkritische Rekonstruktion des Kol 1,15-20 
zugrundeliegenden ,Urhymnus' bemühen, ist jedoch auch die Zahl der 
Lösungsvorschläge stetig gewachsen27. Dabei sind besonders in den drei 
Jahrzehnten nach dem bahnbrechenden Aufsatz von Käsemann eine ganze 
Reihe sehr unterschiedlicher Rekonstruktionsversuche veröffentlicht wor-
den, die sich der Frage nach dem ursprünglichen Hymnustext überwiegend 
unter formalen und rhythmischen Gesichtspunkten nähern28: Man postu-
lierte aufgrund der nicht zu übersehenden formalen Entsprechungen der 
beiden strophenartigen Abschnitte des Hymnus (1,15 ff. und 1,18b ff.), daß 
es sich bei dem ursprünglichen Text der Form nach um einen stilreinen, 
zweistrophigen Hymnus gehandelt haben muß. Aufgrund des offensicht-
lichen Ungleichmaßes der Länge von Strophen und Zeilen des heute im 
Kolosserbrief vorliegenden Hymnustextes sah man sich deshalb zu zum 
Teil umfangreichen Eingriffen in den Textbestand gezwungen, und man 
hoffte, durch diese literarkritischen Operationen den ursprünglichen, mög-
lichst gleichmäßigen Text rekonstruieren zu können29. 

Doch aus heutiger Sicht kann diese literarkritische Argumentation in 
den meisten Fällen nicht mehr überzeugen: Zum einen nämlich sind die 
erheblichen Textänderungen, die durch Auslassen oder Umstellen30 formal 

2 6 V g l . K Ä S E M A N N , T a u f l i t u r g i e 3 6 f . 
27 Vgl. z.B. die Übersicht über die Rekonstruktionsversuche bei GNILKA, Kol 53 ff.; 

BENOIT, C o l 1 , 1 5 - 2 0 2 2 6 - 2 6 3 . 
2 8 V g l . z . B . ROBINSON, A n a l y s i s 2 7 0 - 2 8 7 ; H E G E R M A N N , S c h ö p f u n g s m i t t l e r 8 8 - 9 3 ; 

KEHL, C h r i s t u s h y m n u s 2 8 - 5 1 ; PÖHLMANN, K o l 1 , 1 5 - 2 0 5 3 - 7 4 ; B U R G E R , S c h ö p f u n g 3 -

38 (ihm folgt weitgehend SCHENK, Christus 140 f.). 
29 Vgl. GNILKA, Kol 54: Die „Vorstellung von einer möglichst absoluten formalen und 

inhaltlichen Struktur [ist] das entscheidende Kriterium in allen Rekonstruktions-
versuchen". Ebenso WOLTER, Kol 73. 

30 Zu Textumstellung sieht sich z.B. ROBINSON, Analysis 270 -287 , veranlaßt; eine 
Umformulierung nimmt BURGER, Schöpfung 17 ff., in 1,19 vor (ev aikci> Kctxt̂ Krioei' tov 
TÖ TtA.r|p<o^a statt ev atlxc^ eü6oKr|oev tov TÖ TTliipco^a KaToiKfjoai). 
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störender Passagen vorgenommen worden sind31, „methodisch nicht ganz 
unbedenklich"32, besonders da sich das Postulat, die stilreine Form sei 
zugleich die ursprüngliche, kaum noch halten läßt33. Zum anderen hat man 
sich zwar - überaus optimistisch hinsichtlich der Möglichkeiten histori-
scher Rekonstruktionen - mit höchstem literarkritischem Eifer den Text 
unterworfen, ist dabei jedoch nicht zu einer überzeugenden Überein-
stimmung im Blick auf die Rekonstruktionen gelangt. Die Divergenz der 
Vorschläge ist vielmehr auffällig, und sie deutet an, daß sich die Analysen 
weniger einer methodisch kontrollierten historischen Rekonstruktion als 
vielmehr einer an dem Stilempfinden des jeweiligen Verfassers orientier-
ten Methodik verdanken, zumal bis heute eben niemand so recht weiß, was 
eigentlich als stilreiner Hymnus zu gelten hat34. 

In jüngerer Zeit urteilen die Exegeten hinsichtlich der Möglichkeiten 
einer literarkritischen Rekonstruktion eines ,Urhymnus' in der Regel 
wieder vorsichtiger als noch vor 30 Jahren. So treten die Versuche, 
aufgrund formal-ästhetischer Überlegungen einen sekundär stark über-
arbeiteten, ursprünglich aber stilreinen Hymnus ausscheiden zu wollen, in 
den Hintergrund. Man bemüht sich vielmehr, nur dort mit Zufügungen des 
Verfassers des Kolosserbriefes zu rechnen, wo es - vor allem aufgrund 
inhaltlicher Erwägungen35 - unumgänglich erscheint. Hier hat sich die 
Forschung weitgehend auf ein gesichertes Mindestmaß an Zufügungen 
zum Hymnus durch den Verfasser des Kolosserbriefes geeinigt und hofft, 
den ursprünglich schon zweistrophigen Christushymnus vor allem durch 
die - bereits von Ernst Käsemann vorgeschlagene36 - Substraktion von xfj<; 

31 Die Möglichkeit, daß der Verfasser des Kolosserbriefes nicht nur Zeilen umgestellt 
und hinzugefugt, sondern auch ausgelassen haben könnte, erfassen diese literarkritischen 
Ansätze nicht; vgl. dazu WOLTER, Kol 73 f., und POLLARD, Reconsideration 572 f. 

32 HOPPE, Triumph 149, der sich dort konkret auf den Ansatz BURGERS bezieht. Vgl . 
dazu auch die Entgegnung von WRIGHT, Poetry 445 f. 

33 So hat WOLTER, Kol 73, zu Recht davon gesprochen, daß sich das „Postulat eines 
urchristlichen Hymnus mit strophischem Gleichmaß. . . neuzeitlicher Gesangbuchästhetik 
verdanken dürfte". 

34 Vgl . dazu die Ausführungen oben auf S. 4 ff. 
3 5 V g l . W O L T E R , K o l 7 3 . 
36 Die religionsgeschichtlich motivierte Hypothese KÄSEMANNS, daß der ursprünglich 

nichtchristliche Hymnus bereits vor seiner Aufnahme in den Kolosserbrief in der 
christlichen Gemeinde rezipiert und durch die christlichen Interpretamente xrjc; €KKA.r|<u(X(; 
und ÖIÄ toü di\mxoQ TOÜ oxaupoü auxoO erweitert worden ist, konnte sich in der 
Forschung jedoch nicht durchsetzen. 
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Altes Testament (nach der Septuaginta) 

Genesis 

1 f. 255 
1 93 f. 
1,1 93, 99 
1,14 f. 100 
1,14 93 
1,15 93 
1,17 93, 100 
1,20 93 
1,26 f. 93 f., 297 
1,26 93, 100 
1,28 93, 100 
1,30 93, 100 
2 93 
2,1 93, 99 
2,4a 93, 99 
2,7 94, 254 f. 
3 111, 119 f. 
3,15 105 
4,4 96 
6,3 254 
6,17 254 
7,4 259 
7,15 254 
7,22 f. 254 
7,22 254 
7,23 259 
8,5 105 
9,4 123,254 
9,5 f. 254 
9,15 259 
10,15 96 
11,4 105 
14,19 93 
14,22 93 
17,1-14 226 f. 
17,13 227 
22,2 144 
25,29-34 96 

27,36 96 
28,11 105 
28,18 105 
49,3 96 

Exodus 

4,22 96 
13,2 96 
17,14 259 
20,15 254 
22,28 f. 96 
32,32 f. 259 
34,19 f. 96 
35,29 149 
35,35 149 

Leviticus 

1,3 152 
7,26 f. 254 
16 124 f. 
16,15 f. 125 
17,10 254 
17,11 123,254 
17,12 254 
17,14 123,254 
19,20 300 
20,2 300 
20,11 300 
20,12 300 
24,19 300 
26,41 235 

Numeri 

18,15 ff. 96 
27,3 259 
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Deuteronomium 1. Esra 

5,18 254 5,52 267 
6,5 149 
9,14 259 2. Esra 
10,16 234 
12,23 123,254 19,6 

20,34 
254 f. 
267 27,25 254 

19,6 
20,34 

254 f. 
267 

28,13 105 
28,44 105 Judit 

30,6 234 f. 8,6 267 
32,39 254 f. 16,8 201 

Josua Tobit 

17,6 137 5,3 257 
22,25 148 5,14 187 

9,5 257 
Richter 13,2-4 254 

10,18 105 
11,8 f. 105 /. Makkabäerbuch 

11,11 105 2,7 148 
10,34 267 

/. Samuelbuch 

2,6 254 2. Makkabäerbuch 

18,22 271 1,3 f. 192 
2,30 273 

2. Samuelbuch 7,22 f, 254 f. 

7,14 142 
15,26 271 

7,28 255 7,14 142 
15,26 271 12,42 259 

1. Buch der Könige 3. Makkabäerbuch 

10,9 271 1,3 258 

17,17 254 4. Makkabäerbuch 

2. Buch der Könige 1,32 215 

5,7 254 f. 3,1 
6,27 ff. 

215 
125 

1. Buch der Chronik 10,2 
17,20 ff. 

258 
125 

23,31 267 18,8 201 
28,4 271 18,18 f. 254 
29,15 269 

Psalmen (LXX) 
2. Buch der Chronik 2,7 142, 144 
2,3 267 29,2^1 255 
8,13 267 32,19 255 
21,3 96 43,4 114 
31,3 267 50,9 259 

55,14 255 
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65,20 90 
66,8 90 
67,17 114 
70,19-21 255 
85,13 255 
88,28 96 
89,2 103 
101,12 269 
103,29 f. 255 
103,29 254 
108,14 259 
108,23 269 
109,1 23, 280 
110,10 111 
111,1 271 
114,3-8 255 
118,160 111 
123,6 90 
141,6 137 
143,4 269 
146,10 271 
146,11 114 
149,4 114 
151,5 114 

Odae 

2,39 254 

Proverbia 

1,7 111 
8,22 ff. 103 
8,22 f. 13 
8,22 13 
9,10 111 
20,27 254 

Kohelet 

3,19 254 
3,21 254 
6,12 269 
7,12 269 
8,13 269 

Hiob 

5,20 145 
8,9 269 
14,2 269 
33,4 (MT) 254 
34,14 f. 254 

Sapientia 

2,5 269 
3,14 137 
5,5 136 f. 
5,9 269 
6,17 111 
7,21 13 
9,1 94 
16,13 254 
16,14 254 

Sirach 

1,4 103 
1,14 111, 187 
1,20 187 
3,28 187 
10,12 111 
10,13 111 
24,9 103 
24,12 187 
25,24 111 
34,2 269 
36,17 96 
39,9 259 
40,12 259 
46,20 259 

Psalmen Salomos 

13,9 96 
14,4 187 
17,13 148 
18,3 f. 144 
18,4 96 

H osea 

2,13 267 
9,10 148 

Jesaja 

1,13 f. 267 
2,22 254 
7,8 f. 105 
9,1 137 
9,13 105 
11,1 187 
29,13 278 
40,1 ff. 170 
40,24 187 
42,5 254 
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42,6 137 18,23 259 
42,16 137 19,4 148 
43,25 259 38,9 96 
45,7 122 
49,6 137, 278 Baruch 
51,4 f. 137 3,10 148 52,7 122 3,10 148 

53,5 
54,10 

122 
122 Brief Jeremias 

57,18 170 1,17 200 
58,8 137 
58,10 137 Ezechiel 
60,1 
60,3 
60,19 f. 
62,1 
62,8 

137 
137 
137 
137 
147 

14.4 f. 
14,7 
37.5 f. 

148 
148 
255 

60,1 
60,3 
60,19 f. 
62,1 
62,8 

137 
137 
137 
137 
147 45,17 267 

Jeremia Daniel 

4,4 
6,10 

235 
235 

10,17 
11,7 

254 
187 

9,25 235 
12,2 187 

Neues Testament 

Matthäusevangelium 4,19 201 

3,10 
5,5 
5,36 
6,17 
6,24 
7,1 
7.24 
7.25 
7.26 
8,12 
8,20 

187 
135 
105 
105 
290 
268 
188 
155 
188 
138 
105 

4,24 199 3,10 
5,5 
5,36 
6,17 
6,24 
7,1 
7.24 
7.25 
7.26 
8,12 
8,20 

187 
135 
105 
105 
290 
268 
188 
155 
188 
138 
105 

7,4 236 3,10 
5,5 
5,36 
6,17 
6,24 
7,1 
7.24 
7.25 
7.26 
8,12 
8,20 

187 
135 
105 
105 
290 
268 
188 
155 
188 
138 
105 

7,7 278 

3,10 
5,5 
5,36 
6,17 
6,24 
7,1 
7.24 
7.25 
7.26 
8,12 
8,20 

187 
135 
105 
105 
290 
268 
188 
155 
188 
138 
105 

7,8 204, 274 

3,10 
5,5 
5,36 
6,17 
6,24 
7,1 
7.24 
7.25 
7.26 
8,12 
8,20 

187 
135 
105 
105 
290 
268 
188 
155 
188 
138 
105 

7,15 295 

3,10 
5,5 
5,36 
6,17 
6,24 
7,1 
7.24 
7.25 
7.26 
8,12 
8,20 

187 
135 
105 
105 
290 
268 
188 
155 
188 
138 
105 

7,18 f. 277 

3,10 
5,5 
5,36 
6,17 
6,24 
7,1 
7.24 
7.25 
7.26 
8,12 
8,20 

187 
135 
105 
105 
290 
268 
188 
155 
188 
138 
105 

7,19 266 

3,10 
5,5 
5,36 
6,17 
6,24 
7,1 
7.24 
7.25 
7.26 
8,12 
8,20 

187 
135 
105 
105 
290 
268 
188 
155 
188 
138 
105 

7,22 f. 290 

3,10 
5,5 
5,36 
6,17 
6,24 
7,1 
7.24 
7.25 
7.26 
8,12 
8,20 

187 
135 
105 
105 
290 
268 
188 
155 
188 
138 
105 

8,15 199 

3,10 
5,5 
5,36 
6,17 
6,24 
7,1 
7.24 
7.25 
7.26 
8,12 
8,20 

187 
135 
105 
105 
290 
268 
188 
155 
188 
138 
105 

10,17 135 

3,10 
5,5 
5,36 
6,17 
6,24 
7,1 
7.24 
7.25 
7.26 
8,12 
8,20 

187 
135 
105 
105 
290 
268 
188 
155 
188 
138 
105 10,45 

11,20 
12,30 
12,38 

145 f. 
187 
149 
199 

15,18-20 
16,18 
19,4 
19,29 
25,34 
26,28 

295 
188 
93 
135 
135 
124 

10,45 
11,20 
12,30 
12,38 

145 f. 
187 
149 
199 

15,18-20 
16,18 
19,4 
19,29 
25,34 
26,28 

295 
188 
93 
135 
135 
124 

13,5 
13,26 
14,24 

196, 199 
282 
124 

15,18-20 
16,18 
19,4 
19,29 
25,34 
26,28 

295 
188 
93 
135 
135 
124 

14,58 229 

Markusevangelium Lukasevangelium 
1,11 
4,6 

114 
187 1,32 f. 

1,51 
142 
149 4,17 187 

1,32 f. 
1,51 

142 
149 
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2,7 95 7,53 272 
3,22 215 8,21 135 
4,29 188 9,36 194 
6,48 f. 155 11,23 155 
6,49 188 12,24 275 
7,41-43 256 13,33 142 
10,42 135 13,40 196 
15,24 249 13,43 155 
15,32 249 13,47 278 
16,13 290 14,2 292 
21,28 145 15,1 226 
22,20 124 15,5 226 
22,53 138 16,5 189 
24,49 230 16,12 

17,18 
135 
203 

Johannesevangelium 17,25 f. 254 

1,1 
1,14 
1,16 f. 
3,3 
3,7 
3,19 

13, 95 
215 
115 
256 
256 
138, 149 

19,9 292 
1,1 
1,14 
1,16 f. 
3,3 
3,7 
3,19 

13, 95 
215 
115 
256 
256 
138, 149 

20,19 
20,28 
20,32 

271 
124 
135,137 

1,1 
1,14 
1,16 f. 
3,3 
3,7 
3,19 

13, 95 
215 
115 
256 
256 
138, 149 

26,17 f. 135,141 

1,1 
1,14 
1,16 f. 
3,3 
3,7 
3,19 

13, 95 
215 
115 
256 
256 
138, 149 26,18 23, 137 f., 141 

3,36 
5,21 

292 
243, 149, 253 f., 256 

Römerbrief 

5,24 f. 249 1,3 f. 142 
5,25 256 1,5 163 
6,55 266 1,13-15 160 
6,56 117 1,13 168 
6,63 255 1,16 f. 243, 283 
7,4 261 1,16 148,298 
7,7 149 1,18 283, 292 
7,13 261 1,20 92 ,213 
8,23 280 1,21-27 290 
10,38 117 1,21 ff. 209 
11,25 281 1,25 209 
14,6 281 1,28-32 290 
14,10 f. 117 1,32 290 
17,21 117 2,1 265 
18,20 262 2,4 300 
20,25 259 2,5 

2,7 
292 
194 

Apostelgeschichte 2,8 292, 294 

2,19 
2,30-36 
3,19 
4,6 
4,10 

280 
142 
359 
169 
243 

2,25-29 
2.25 
2.26 

226, 234 
234 
234 

2,19 
2,30-36 
3,19 
4,6 
4,10 

280 
142 
359 
169 
243 

2,28 f. 234 

2,19 
2,30-36 
3,19 
4,6 
4,10 

280 
142 
359 
169 
243 2,29 234 

125, 146 
148 
244 

5,28 
6,7 
7,38 
7,51 

162 
275 
272 
234 

J 

3,1 f. 
3,1 

234 
125, 146 
148 
244 

5,28 
6,7 
7,38 
7,51 

162 
275 
272 
234 3,3 244, 246 
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3,5 
3,8 f. 
3.20 
3,21-26 
3.21 
3,23-25 
3.24 
3.25 
3,27 
3.29 f. 
3.30 
4,13 f. 
4.15 
4,17 
4,24 
5 
5,1 f. 
5.1 
5.5 
5.6 
5,8-11 
5,8-10 
5.8 
5,8b f. 
5.9 f. 
5.9 
5.10 
5.11 
5.12 ff. 
5,12 f. 
5.12 
5.13 
5.16 
5.20 
5.21 
6 
6,1-11 
6,1 ff. 
6,1 
6,2^* 

6.2 f. 
6,2 
6,3 f. 
6.3 
6.4 
6,4a 
6,4b 
6,5-10 
6 ,5-7 
6.5 f. 
6,5 

Stellenregister 

244, 292 6,6 207, 229 f., 239, 245, 
244 248 
208, 258 6,8-10 245 
124 6,8 239 f., 245, 248, 252, 
157, 208 276 
145 f. 6,9 245 
145 6,10 207 
124 f., 145, 238 6,11 245 f., 248 
244 6,12-14 245 
244 6,12 ff. 139 
246 6,13 207, 246, 248 f., 251, 
135 256, 290 
258, 292 6,14 207, 246 
243, 254 f. 6,15-23 245 
243 ,255 6,15 244 
125 6,16 ff. 207 
118 6,16 f. 209 
118, 122 6,19 290 
244, 301 6,20-22 147 
118 6,20 207, 209 
147 6,22 207 
118, 125, 153 7,1-6 258 
118, 301 7,5 f. 147 
124 7,5 290 
124 f. 7,7-24 245 
118, 124, 292 7,7-13 258 
117 f., 124, 148, 151 7,7 ff. 119 
118 7,7 f. 208 
119 7,7 208, 244 
209 7,8 f. 207 
207 f. 7,11 207 
258 7,12 208 
179 7,13 208, 244 
208, 244 7,23 208, 290 
207, 246 7,24-25a 139 
246-248 8,2 208 
239 f., 244-246 8,5-7 149 
244, 296 8,7 148, 274 
155,244 f. 8,8 194 
227, 239, 245, 247 f., 8,10 f. 244 
251 8,11 239, 243, 253, 255 
239, 247, 276 8,12 f. 290 
207, 245, 248 8,17 241 ,284 
237, 246-248 8,18 ff. 284 
245 8,18 283 
237, 239, 243, 245 8,19 ff. 120 
247 f. 8,23 145, 244 
247 8,29 93, 95, 97 
251 8,30 303 
245 8,35 301 
276 8,37 301 
239 f., 245 8,39 301 
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9-11 148 
9,12 303 
9,22 292, 300 
9,24 ff. 303 
10,9 112, 184, 243 
10,21 292 
11,13 163 
11,16 ff. 187 
11,22 f. 155 
11,22 300 
11,25 168 
11,30-32 292 
11,30 147 
11,36 102 
12,1 f. 193,289 
12,1 194, 300 
12,3 163 
12,4 f. 108 f., 216, 304 
12,4 304 
12,5 304 
12,9 301 
12,19 292 
13,1-3 142 
13,3 194 
13,4 194 
13,8-10 301 
13,11 f. 138 
13,12 230, 294 
13,13 290 
13,14 230 
14 266 
14,1-15,13 266 
14,3 268 
14,7-9 281 
14,10 268 
14,13 268 
14,15 266 
14,17 266 
14,18 194 
14,19 303 
14,22 265 
15,4 170 
15,5 192 
15,7 301 
15,8 189 
15,12 187 
15,14 ff. 160 
15,15 163 
15,19 162 
15,20 155,188 
15,26 f. 114 
16,18 172 

16,25 167 

1. Korintherbrief 

1,8 153, 189 
1,9 303 
1,17 f. 259 
1,18 146, 243 
1,20 f. 209 
1,21 114 
1,23 146 
1,27 f. 209 
1,30 145 f. 
2,2 146 
2,6-8 167 
2,12 209 
3,5 163 
3,10-12 155 
3,10 163, 188 
3,12 188 
3,14 188 
3,18 201 
3,19 209 
4,1 163 
4,5 268 
4,6 273 
4,9-13 160 
4,15 256 
4,17 ff. 160 
4,18 f. 273 
5,2 273 
5,3 173 
5,10 f. 290 
5,10 209 
6,2 209 
6,9 f. 135, 140, 290 
6,13 277 
6,14 239, 243 
7,15 303 
7,18 f. 226 
7,22 298 
7,32 194 
7,37 155 
8 266 
8,1-13 266 
8,1 273, 302 
8,4 266 
8,5 214 
8,8 266 
8,9 196 
8,13 266 
9,11 246 
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9,16 f. 163 
9,17 163 
9,24 270 
10 266 
10,1 168 
10,3 f. 266 
10,16 124, 304 
10,17 108 f., 216, 304 
10,23-11,1 266 
10,31 266 
11,2 183 
11,3 168 
11,23 183 
11,25 124 
11,27 124 
12,1 168 
12,3 184 
12,6 298 
12,12-27 304 
12,12-26 108 
12,12 ff. 304 
12,12 f. 216 
12,12 109, 304 
12,12b 304 
12,13 109, 298,304 
12,17 304 
12,20 216 
12,21 f. 105 
12,24b-27 304 
12,27 108 f. 
13,1-13 301 
13,4-7 302 
13,4 195,273 
14,6 157 
14,26 5 
14,33 303 
15 142 
15,1 182 
15,3 183,237, 243 
15,3b—5 237, 248 
15,8 246 
15,9 134 
15,12-57 239 
15,13 f f . 243 
15,20-28 282 
15,20 ff. 282 
15,20 111, 157 
15,23 111 
15,24-28 142 f. 
15,24-26 261 
15,24 ff. 23 
15,28 298 

15,42—49 284 
15,45-49 94 
15,45 ff. 94 
15,45 254 f. 
15,50-54 284 
15,50 135, 140 
15,53 f. 230 
15,53 241 
15,54 261 
15,57 133 
15,58 155 
16,5 ff. 160 

2. Korintherbrief 

1,3-11 160 
1,3-7 170 
1,3 300 
1,4 ff. 161 
1,5 161 
1,6 160 
1,8 168 
1,9 f. 243 
1,9 243 
1,15 ff. 160 
1,22 244 
2,14 133,262 
2,16 f. 134 
2,17 163 
3,5 134 
3,6 163,255 
3,8 246 
3,10 265 
4,1 163 
4,2 163 
4,4 93 
4,5 184 
4,7-12 160 
4,10 f. 160 
4,13 f. 160 
4,14 239, 243, 283 
4,15 160, 190 
5,1-5 284 
5,1 229 
5,3 f. 230 
5,3 155 
5,5 244 
5,9 194 
5,14-21 125 
5,14-17 253 
5,14 ff. 151,296 
5,14 f. 118, 125,243,276 
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5,15 281 
5,16 f. 118 
5,17 153,230, 245 
5,18-20 117, 125, 163, 165 
5,18 f. 118 
5,18 118, 165 
5,19 118, 120, 165 
5,20 118, 165 
5,21 118, 125 
6,3-10 160 
6,4 163, 195 
6,6 195, 299 
6,10 159 
6,15 135 
7,3 252 
7,4 159 
8,16 133 
9,3 265 
9,8 194 
10,1 300 
10,2 160 
11,8 200 
11,23-29 160 
11,23 163 
12,14 ff. 160 
12,20 f. 290 
13,4 243 
13,7 192 
13,9 159 
13,11 303 

Galaterbrief 

1,1 243 
1,4 209 
1,6 303 
1,9 182 
1,11 f. 204 
1,15 f. 163 
1,15 114,303 
1,23 147 
2,8 167 
2,9 163 
2,17 245 
2,19 f. 281 
2,19 276 
2,20 208 
3,1 276 
3,4 155 
3,13 208 
3,19 f. 272 
3,22 208, 258 

3,23 ff. 296 
3,23 f. 258 
3,23 208 
3,24 f. 209 
3,26-28 304 
3,26 208 
3,27 f. 304 
3,27 230 
3,28 298 
3,29 135 
4,3 208 f. 
4,4 208 
4,5 208 
4,6 208 
4,8 ff. 208 
4,8 f. 208 f. 
4,9 207 f., 278 
4,10 209, 267 
4,21 208 
4,25 282 
4,26 280, 282 
5,2 f. 226 
5,2 234 
5,6 226, 298 
5,11 160, 259 
5,14 301 
5,15 196 
5,19-21 290 
5,21 135, 140,290 
5,22 195, 299 
6,1 299 
6,4 209 
6,12 f. 226 
6,12 259 
6,14 f. 253 
6,14 259, 276 
6,15 226, 245, 298 
6,16 303 

Epheserbrief 

1,4 153 
1,6 f. 144 
1,7 124, 145 f. 
1,10 163 
1,14 145 
1,18-20 243 
1,18 135 
1,20-23 105 
1,21 214 
1,22 2, 23, 105 
1,23 108, 298 
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2,1-5 249 f. 
2 ,2-6 147 
2,2 f. 292 
2,3 149, 292 
2,5 252, 256 
2,7 299 f. 
2,10 253 
2,11-18 117, 148 
2,11-13 147 
2,11 ff. 251 
2,12 148 
2,13 124 
2,14 f. 122 
2,15 258 
2,16 108, 117 f. 
2,17 122 
2,20 155,188 
3,2 155, 163 
3,4 f. 167 
3,5 167 
3,9 163 
3,10 261 
3,17 155,187 
3,19 116,214 
4,1 193 
4,2 271 
4,4 108 
4,12 108 
4,15 2, 24, 105 
4,16 108 
4,17-19 290 
4,17 f. 149 
4,18 148 
4,21 155 
4,22-24 230 
4,22 201 ,294 
4,24 295 f. 
4,25 294 
4,30 145 
4,31 294 
4,32 301 
5,2 301 
5,3-5 290 
5,5 137, 140 
5,6 291 f. 
5,8 141, 147 
5,10 194 
5,14 249 
5,19 5 
5,21-24 105 
5,23 2, 105, 108 
5,27 153 

5,30 108 
6,12 261 
6,19 262 
6,23 303 

Philipperbrief 

1,9-11 192 
1,12-18 160 
1,12 ff. 158 
1,18 159 
1,20 160,262 
1,21 281 
1,23 283 
1,24 160 
1,27 193 
2,1 299 
2,3 f. 299 
2,3 271 
2,6-11 6 f., 92 
2,6 ff. 215 
2,6 95 
2,8 259, 300 
2,11 184 
2,13 167 
2,16 f. 159 
2,19 ff. 160 
3,1 f. 199 
3,1 159 
3,2 180, 233 f. 
3,3 226, 228, 233 f. 
3,8 233 f. 
3,9 233 
3,10 ff. 239 
3,10 f. 243, 276 
3,12 240 
3,14 270, 280 
3,18 233, 259, 280 
3,19 2 3 3 , 2 8 1 , 2 9 2 
3,20 f. 282, 284 
3,20 234, 281 f. 
3,21 241 ,282 
4,4-6 133 
4,4 159 
4,7 288, 303 
4,9 182, 288 
4,10 159 
4,13 167 
4,18 194 
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Kolosserbrief 

1,1 f. 
1,1 
1,2 

1,3-11 
1.3-8 
1,3 ff. 
1,3 f. 
1.3 

1.4-7 
1,4-6 
1.4 f. 
1,4 

1,5-7 
1,5 f. 
1,5 

1,6 

1,7 f. 
1.7 

1.8 
1,9-11 

1,9 f. 
1,9 

1,10 f. 
1,10 

1,10b 
1,11 

1,11a 
1,12-2,23 
1,12-2,5 

1,12-23 
197 
1,12-22 

82, 130, 183 
82, 163, 170 ,247,310 
118, 136, 152, 167, 
180, 276, 299, 302 
82, 130 
132, 181, 191 f. 
192 
183 
20, 130-132, 174, 181, 
191 f. 
197 
297 
92, 154 f., 244 
136, 152, 154, 167, 
174, 180, 184, 189, 
191, 193, 195,210, 
283 ,299 
141 
112, 247 
92, 135, 154, 163, 167, 
182, 193, 240 f., 
280 f., 307 
154, 179, 182, 188, 
191, 193-195,225, 
256, 275, 309 
141 
154 f., 164, 170, 180-
183, 189,239, 247 
173 f., 191 f. 
191-195, 130 f., 179, 
190-192, 224, 280, 
288, 305, 308 
152, 186, 191,298 
38, 115, 174, 181, 186, 
191, 194, 201,279, 
308 
21, 131 
20, 148 f., 152, 179-
181, 183-186, 191 f., 
194 f., 301 
193 
131, 167, 193, 195, 
197, 203 ,299 f. 
195 
178 
25, 84, 130, 171, 177, 
182, 191 

140, 157, 171, 184, 

154, 242 

1,12-14 133-147, 7, 20, 23, 84, 
129 f„ 133, 135, 138, 
141-143, 146 f., 153, 
157, 176 f„ 242, 256, 
276 

1,12 ff. 130,210 
1,12 f. 21, 137, 176, 253,256, 

309 
1,12 133-137,7, 82, 84, 

130-133, 135-138, 
140, 152, 154, 167, 
179, 181, 190, 224, 
241,268, 281 ,283 , 
2 9 9 , 3 0 1 , 3 0 9 

1,13 f. 84, 134, 144, 147, 184, 
225, 250, 296, 307 

1,13 138-144, 3, 23, 84, 92, 
95 f., 132, 134, 137-
139, 141-146, 161, 
176, 206 f„ 219, 221, 
228, 252 

1,14 145-147, 84, 98, 118, 
120 f„ 124-126, 132, 
138-140, 145 f., 149, 
161, 176, 181,206, 
224, 227 f., 237, 
249 f., 256, 260, 300, 
306 

1,15-20 84-129, 1 f., 4, 6 -8 , 
12, 17 ,21 ,84 , 86, 108, 
114 f., 121, 132, 144, 
147, 190 ,211 ,261 , 
274, 280, 306 

1,15-17 8, 113 ,253 ,297 
1,15-16 92-102, 86-88, 92, 

103,109-111 
1,15 ff. 4, 207 
1,15 f. 87, 92, 221 
1,15 92-97, 4, 13, 18, 20, 

84, 93 f., 102, 112, 
144 ,210,215, 273 

1,15a 92-95, 13, 86-88, 
91 f., 96, 99 f., 106, 
138 ,212 ,218 

1,15b 95-97, 13, 87 f., 91, 
93, 95 f., 99, 112 

1,16 f. 120, 181 
1,16 97-102, 13, 18, 85-89, 

92, 97-99, 101, 103, 
114, 127 ,214 ,218 , 
221 ,272 
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1,16a 13, 18, 87-89,91,93, 
98, 101-103,212, 237 

1,16b 87, 89, 91, 99-101, 
126 f. 

1,16c 89,91, 100, 110, 
126 f., 197,212,219, 
261 

l,16d 11, 88 f., 91, 93, 98, 
101 f„ 120 

1,17-18a 102-109, 88-90, 102 
1,17 102-104, 4, 87 f„ 90, 

102, 111,218 
1,17a 18, 89, 91, 103, 112 
1,17b 13 f„ 18, 89,91, 103, 

212,237 
1,18 f. 2, 12 
1,18 3, 37, 87, 283 
1,18a 104-109, 2, 4, 8, 11, 

14 f„ 18 f„ 85-91, 
104-106, 108 f., 144, 
150, 157, 164, 176 f., 
212, 214 f., 218, 221, 
275, 304 

1,18b-20 110-127, 11, 86-88, 
90, 109 f„ 153,253 

1,18b ff. 4 
1,18b-d 110-113, 110 
1,18b 4, 13 f„ 18, 84, 86-88, 

91, 106, 110-112, 138, 
212, 218 f„ 225, 243, 
249, 306 

1,18c 87, 91 f., 95, 109-112, 
119,123 

1,18d 90 f„ 112,265 
1,19 f. 13 f„ 18, 87, 90, 109, 

176 
1,19 113-117, 85, 87, 90 f., 

98, 110, 113-118, 121, 
144, 181,201,212 f., 
216 f. 

1,20-22 117, 124, 140, 242, 
256, 276 

1,20 117-127, 11, 16, 85 f„ 
98, 109 f., 112, 116-
121, 123-125, 140, 
145-147, 149 f., 152, 
161,207, 225,228, 
253, 257, 259 f„ 262, 
288, 302, 306 f. 

l,20a 90 f„ 109 f„ 118, 
120 f„ 126 f. 

l,20b 11, 90-92, 110, 114, 
118 f„ 121-124 

l,20c 87, 90 f„ 120, 126 f„ 
197,221 

1,21-23 147-156, 20, 129 f„ 
132 f„ 147, 176 

1,21 f. 8,21,85, 109, 118, 
120-122, 125 f., 139, 
146 f., 149, 161, 176, 
222, 224 f., 228, 
248 f„ 252 f., 256, 
260, 296, 300, 302, 
306 f. 

1,21 147-149, 84 f„ 117, 
121, 132, 134, 139, 
147 f„ 167, 176, 184, 
193 f., 206, 222, 224, 
249 f„ 292 f., 296 

1,22 f. 24, 159, 177 
1,22 149-154, 8, 37, 85, 98, 

117 f., 121, 123, 134, 
136 f., 140, 144 f., 
147, 149 f„ 152 f„ 
157, 161 f„ 165, 167, 
173, 176,215,225, 
228 f„ 237 f., 242, 
252, 257, 293, 299, 
303 

l,22a 132, 152 
l,22b 132 
1,23 154-156, 82, 97, 

132 f., 141, 154-157, 
159, 161-167, 170 f„ 
174, 177, 179 f„ 
182 f„ 187, 189, 195, 
197, 225,240-242, 
244, 247, 281,297, 
307, 310 

l,23b 157 
1,24-2,5 157-175, 129, 157 f., 

176, 178, 181 
1,24-2,3 82, 197 
1,24-29 165-168, 132, 141, 

157 f., 165, 167 f„ 
170 f„ 188, 242, 247, 
307 

1,24 ff. 154, 169, 297 
1,24 f. 163,247 
1,24 158-165, 3, 37, 82, 86, 

108, 116, 133, 150, 
157 f„ 162, 165-167, 
169, 173, 176 f., 183, 
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201,211,215,229, 173, 183 f., 189, 195, 
275, 288, 304 201,262, 297 

1,24a 158, 160 f., 164, 170 2,3 8, 158, 181, 184, 186, 
1,24b 160, 162, 170 201,279 
1,24c 157 2,4-8 178 
1,25-27 163 2,4-7 178 
1,25 ff. 161 2,4 f. 71-175, 158, 170 f., 
1,25 f. 166 179, 247, 284 
1,25 116, 157, 162 f., 164, 2,4 8, 156-158, 171 f., 

166-168, 183,201, 178, 197-201,265, 
203 269, 273, 300, 308 

1,25a 157 2,5 50, 154-158, 170 f., 
1,25b 157, 168, 170 174, 180, 183 f., 189, 
1,26 f. 158, 165 f., 274 195, 197,210, 229, 
1,26 136, 152, 157 f., 163, 232, 276, 297 

167 f., 283, 293, 296, 2,5b 74 
299 2,6—4,6 78 

1,26a 157, 168 2,6—4,1 78 
1,26b 170 2,6-3,15 178-305, 21, 85, 
1,27 f. 183,225 129 f., 158, 178, 
1,27 112, 135, 147, 154, 190 f., 289, 305,307 

157 f., 161, 163 f., 2,6-3,4 78 
166-168, 177, 184, 2,6-23 78 
189, 203, 211,240 f., 2,6-19 98 
243,251,281,288, 2,6-15 78 
297 2,6-8 80 

1,27a 157, 170 2,6 f. 78-191, 21 f., 141, 
1,27b 157, 170 158, 178-182, 184, 
1,28 151 f., 157 f., 164- 189-191, 196, 224, 

168, 170, 180, 183 f., 238, 247, 280, 305, 
186, 279, 283,302 308 

1,28a 157, 159 2,6 82-186, 20 f., 152, 
1,28b 157 158, 161, 178-184, 
1,28c 157, 159 186 f., 188, 191-193, 
1,29 133, 158 f., 165-167, 197, 203,207, 265, 

169, 203,243,247 276, 287, 293,301, 
1,29a 157 308 
1,29b 157 2,6a 82, 189 
2 247 f. 2,6b 79, 184 
2,1-19 178 2,7 86-190, 21, 130 f., 
2,1-5 247 154-156, 174, 179 f., 
2,1-3 168-170, 141, 158, 182, 186, 189 f., 195, 

168, 171,297 197,218, 225, 301, 
2,2 ff. 201 309 
2,1 f. 159 2,7a 37 
2,1 33, 150, 157-160, 166, 2,7b 82 

169 f., 173, 229, 247 2,8-3,4 96-286, 21 f., 85, 127, 
2,2 f. 2, 170, 197, 203, 211, 180, 190, 196, 198, 

217, 274 248, 284 f., 309 
2,2 8, 116, 158 f., 161, 2,8 ff. 156, 172, 189 

163, 166 f., 169 f., 2,8 96-211, 15 f., 22, 85, 
98, 171 f., 175, 179-
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181, 183, 186, 196-
202, 205-207, 209 f., 
212, 221 f., 224 f., 
234, 252, 262 f., 265, 
269, 274, 276-278, 
280, 284 f., 287, 289, 
300, 308 

2,8b 200 
2,9-3,4 211 
2,9-15 100, 116, 199,211, 

221 f., 262, 265, 268, 
275, 279 f., 285 f., 309 

2,9-13 281 
2,9 ff. 197 
2,9-10 285 
2,9 f. 211-221, 2, 116, 181, 

198,211-213,222, 
238, 253, 260, 307 

2,9-10a 261,285 
2,9 213-217, 8, 20, 85,95, 

113 f., 116 f., 144, 
197, 199, 201,211-
213,215-217, 222, 
225, 243, 249, 280 

2,10 217-221, 2 f., 16,21, 
23, 85 f., 98, 100, 106, 
110, 116, 142, 198, 
201, 210 f., 217, 
219 f., 224, 231,237, 
242, 261,263,272 

2,10a 211,217 f., 220-222, 
225, 229, 236 

2,10b 211 f., 220 f., 260 f., 
285 

2,11-15 221-262,198,212, 
221 f., 224 f., 260, 
263,285 

2,11-14 260 f., 285 
2,11-13 117, 276, 296, 307 
2,11 ff. 161,225, 297 
2,11 f. 3,98, 181,212,218, 

222 f., 226, 238 f., 
247, 251,256, 264 

2,11 225-235, 21, 37, 82, 
84, 146, 150, 173, 183, 
207,213,215,221-
229, 231,234, 236-
238, 241,248, 251, 
256, 267, 274, 276, 
280, 289, 291,294-
296, 307 

2,12 f. 225, 241, 252 f., 283 

2,12 236-248, 98, 112, 154, 
167, 180, 223, 236 f., 
240, 247,283,298 

2,12a 236-238, 21,213, 222, 
228, 236-238, 247 f., 
307 

2,12b 238-248, 21,84, 177, 
189,213,222 f., 225, 
236-238, 240, 242 f., 
247, 249, 252 f., 279-
282, 307 

2,13-15 222 f., 263 
2,13 f. 120, 123, 138 f., 161, 

227 f., 238, 256, 
259 f., 276, 300, 306 

2,13 248-257, 21, 85, 117, 
141, 144, 147, 149-
151, 206 f., 222-225, 
227, 229, 231,238, 
240, 242 f., 248-257, 
259, 274, 276, 279-
282, 289, 291-293, 
296 f., 307 

2,13a 146, 223,250, 252 
2,13b 146, 252 
2,13c-15 223 f. 
2,13c 146, 223, 242, 250 
2,14 f. 223 f., 249 
2,14 257-260, 146, 223, 

225, 256 f., 259 f. 
2,15 260-262, 16, 86, 98, 

100, 110, 124, 181, 
197 f., 210, 212 f., 
219, 223 f., 260 f., 
263, 272, 285 

2,16-3,4 262-284, 262 
2,16-23 172 
2,16-19 265-275, 199, 262-

265, 285 
2,16 ff. 172, 200 
2,16-17 285 
2,16 f. 265-270, 198, 265 f., 

268, 270 
2,16-17a 285 
2,16 172, 178 f., 181, 

198 f., 209, 224, 
262 f., 270 f., 277, 300 

2,16b 263 
2,17 37, 183, 198,211, 

215 f., 241, 263, 
268 f., 284 

2,17a 275 
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2,17b 285 262, 264, 280-282, 
2,18-19 286 307 
2,18 f. 270-275, 175, 198, 3,1c 264 

210, 263,270 3,2 179, 198, 207, 252, 
2,18-19a 286 264, 280, 290 f. 
2,18 86, 100, 150, 172, 179, 3,2b 286 

181, 186, 198 f., 204, 3,3-4 286 
207, 210 f., 220, 252, 3,3 f. 112, 136, 154, 183, 
261-263,265,272, 225, 243, 268, 283 
274, 277-280, 299 f. 3,3 21,92, 135,228, 230, 

2,19 2 f., 22-24, 86, 106, 238, 248, 251,264, 
108, 144, 150, 188 f., 281 ,283 ,289 ,307 
212,215,219, 262 f., 3,4 21,23, 143, 178, 184, 
284, 286, 301,304, 238, 240, 264 f., 281-
308 283, 287, 307 

2,19a 263 3,5-17 289 
2,20-4,6 178 3,5-15 287-305, 21, 190, 
2,20-3,4 275-284, 199, 262 f., 287-289, 308 f. 

275,286 3,5-14 302 
2,20-23 275-279, 198, 258, 3,5-7 289-293, 21, 148, 287, 

265, 267, 275, 279, 289, 292 f., 295 
286 3,5 ff. 181,206, 264,287, 

2,20 ff. 279 290 
2,20 16, 21, 161, 171, 182, 3,5 f. 82, 147, 207, 252 

184, 198, 206 f., 3,5 134, 149, 178 f., 181, 
209 f., 225, 227 f., 185,207, 250, 264, 
230, 238, 248 ,251- 288-291,293 f., 296, 
253, 263 f., 275-277, 299 
279 f., 286, 289, 291, 3,5b 287 
293, 299, 307 3,6 f. 230, 292 

2,21-23 264,271 f., 286 3,6 134, 139, 148, 151-
2,21 ff. 210 153, 185, 249 f., 257, 
2,21-22a 264 f. 283, 287, 291-293 
2,21 181, 276 f. 3,6b 291 
2,22 f. 204, 274, 280 3,7 f. 147, 296 
2,22 203 f., 210, 258, 267, 3,7 180, 184 f., 207, 

277 287 f., 293, 296 
2,22a 277 f. 3,8-14 288, 293, 295, 299, 
2,22b-2,23 264 305 
2,22b 277 f. 3,8-12 230 
2,23 37, 150, 186, 207,215, 3,8-11 293-299, 287 f., 293 

252, 264 f., 271, 3,8-10 238 
277 f., 299 . 3,8 21, 167, 173, 179, 288, 

3,1 —4 279-284, 23, 198,241, 293, 295, 296, 299, 
253,264 f., 279-281, 302 
286 3,9-11 144 

3,1-3 241,283 3,9 f. 146, 153,232, 242, 
3,1 f. 86, 92, 181 253, 256, 295, 307 
3 , l -2a 286 3,9 21, 148, 179, 224, 230, 
3,1 20 f., 23, 82, 95, 232, 248, 250, 256, 

178 f., 181, 183, 215, 261,294 
225,238-240, 251, 3,9a 287, 295 
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3,9b—10 
3,10 f. 
3,10 

3,11 

3,12-15 
3,12-14 

3,12 f. 
3,12 

3,13 f. 
3,13 

3.14 

3.15 

3,15b 
3,16—4,6 
3,16 f. 
3.16 

3.17 

3,18-4,1 
3,18-21 
3,18 
3,20 
3,22—4,1 
3,22-25 
3,22-24 
3,22 ff. 
3.22 

3.23 
3.24 f. 
3,24 

4,1 
4,2—4 
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287,295 
299 
22, 93, 195,203, 230, 
242, 253, 256, 288, 
297 
22, 148, 183,226, 242, 
251, 253, 281, 287 f., 
298, 304, 308 
22, 190, 309 
299-302, 287, 299, 
303 
225, 301 
136, 152, 167, 178 f., 
181 f., 230, 271,288, 
294, 299, 301,309 
301 
20, 146, 152, 179, 
182 f., 192,225,256, 
288,295,300 
189, 195,211,274, 
304 
302-305, 3, 7, 37, 86, 
108, 122, 130 f., 149, 
152, 169, 179, 181, 
183, 190, 215 f., 270, 
274, 288 f., 295, 
301 f., 304 f., 307, 309 
305 
130, 152 
289 
5, 7, 133, 163, 180, 
183, 186, 279, 289 
7, 130 f., 135, 148, 
181, 183, 185, 190, 
192, 194, 289,301, 
309 
22, 135,289 
295 
22, 182 f., 192, 289 
22, 183, 194, 203 
295 
135 
183 
298 
150, 182, 193,203, 
229 
135,182 
126 
135, 140, 154, 183, 
241,268,281,283 
92, 183, 280 
158,289 

4,2 f. 82 
4,2 130 f., 181,301,309 
4,3 f. 186, 247 
4,3 159, 161, 163, 166, 

169, 173, 183 
4,4 163,182 
4,5 f. 289 
4,5 180, 184, 186, 279 
4,7-18 82, 130 
4,7-9 173 
4,7 180, 183 
4,9 169, 180 
4,10 158, 169 
4,11 141,226 
4,12 f. 141, 164 
4,12 116, 201,302 
4,13 ff. 169 
4,15 f. 106 
4,15 106 
4,16 174 
4,17 116, 183, 199,201 
4,18 82, 158, 169, 247,310 

1. Thessalonicherbrief 

1,4 301 
1,9 f. 282 
1,10 112,243,292 
1,23 192 
2,3 170 
2,12 140, 185, 193, 303 
2,13 163, 182 f. 
2,16 292 
2,17 ff. 160 
2,17 173 
2,19 243, 282 
3,1 114 
3,6 ff. 160 
3,13 282 
4,1 182, 185 
4,3-6 290 
4,5 290 
4,7 290 
4,12 185 
4,13 ff. 282 
4,13 168 
4,14-17 239 
4,16 f. 282 
4,17 241,283 
5,4 f. 138 
5,8 230 
5,9 292 
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5,10 283 11 147 
5,13 303 13 158 
5,14 195 19 257 
5,16-18 133 22 160 
5,23 f. 303 
5,23 282 Hebräerbrief 

2. Thessalonicherbrief 1,3 f. 
1,3 

92 
93, 95 

1,5 ff. 140 1,6 95 
1,7 282 1,10 

2,2 
155 
272 

I. Timotheusbrief 

1,1 243 

3,12 
4,6 
4,11 

196 
292 
292 i 

1.9 f. 
1,12 
3.10 
3.15 
3.16 
3,16b 
4,1-5 
4,3 
4,8 
5.5 
5.6 
6,10 
6,13 

lOJ 
290 
133 
153 
155 
6 ,215 
92 
277 
266 
215 
155 
249 
187 
254 

5,12 
6,2 

206 
236 

i 
1.9 f. 
1,12 
3.10 
3.15 
3.16 
3,16b 
4,1-5 
4,3 
4,8 
5.5 
5.6 
6,10 
6,13 

lOJ 
290 
133 
153 
155 
6 ,215 
92 
277 
266 
215 
155 
249 
187 
254 

8,5 
9,5 

268 f. 
124 

i 
1.9 f. 
1,12 
3.10 
3.15 
3.16 
3,16b 
4,1-5 
4,3 
4,8 
5.5 
5.6 
6,10 
6,13 

lOJ 
290 
133 
153 
155 
6 ,215 
92 
277 
266 
215 
155 
249 
187 
254 

9,10 
9,12 

236, 266 f. 
124 

i 
1.9 f. 
1,12 
3.10 
3.15 
3.16 
3,16b 
4,1-5 
4,3 
4,8 
5.5 
5.6 
6,10 
6,13 

lOJ 
290 
133 
153 
155 
6 ,215 
92 
277 
266 
215 
155 
249 
187 
254 

9.14 
9.15 

124, 152 
145 f. 

i 
1.9 f. 
1,12 
3.10 
3.15 
3.16 
3,16b 
4,1-5 
4,3 
4,8 
5.5 
5.6 
6,10 
6,13 

lOJ 
290 
133 
153 
155 
6 ,215 
92 
277 
266 
215 
155 
249 
187 
254 

10,1 268 f. 

i 
1.9 f. 
1,12 
3.10 
3.15 
3.16 
3,16b 
4,1-5 
4,3 
4,8 
5.5 
5.6 
6,10 
6,13 

lOJ 
290 
133 
153 
155 
6 ,215 
92 
277 
266 
215 
155 
249 
187 
254 

10,19 
10,29 
11,5 f. 
11,28 
11,35 
12,1 

124 
124 
194 
95 
145 
294 6,16 137 

10,19 
10,29 
11,5 f. 
11,28 
11,35 
12,1 

124 
124 
194 
95 
145 
294 

2. Timotheusbrief 12.23 
12.24 

95 
124 

1,9 f. 167 12,25 196 
2,18 240 12,28 194 
2,19 155 13,9 189 
3,10 195 13,11 f. 124 
4,1 140 13,16 194 
4,18 140, 149 13,20 f. 

13,20 
192 
124 

Titusbrief 13,21 194 

1,2 f. 
1,6 f. 

167 
153 

Jakobusbrief 

1,14 278 1,21 294 
2,9 194 1,26 201 
3,1 142 2,5 140 
3,4 300 4,1 

5,10 f. 
290 
195 

Philemonbrief 

1 158 
1. Petrusbrief 

9 158 1,2 124 
10 256 1,3 256 
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1,18 f. 145 f. 4,16 117 
1,19 124, 152 5,6 124 
1,20 167 5,8 124 
1,23 256 5,12 281 
2,1 294 
2,9 138, 141 2. Johannesbrief 
2,10 147 o 196 

149 2,17 214 o 
11 

196 
149 2,22-25 92 

o 
11 

196 
149 

3,18 
4,3 

254 
290 Judasbrief 

5,4 282 8 214 
5,5 271 24 153 
5,9 214 
5,10 155 Offenbarung 

2. Petrusbrief 1,5 
2,14 f. 

95, 97, 124 
274 

1,11 140 3,5 259 
2,10 214 5,5 187 
2,13 201 5,9 124 
3,5 104 7,14 

1,\1 
124 
259 

1. Johannesbrief 11,17 133 

1,2 
1,5 
1,7 

281 
137 
124 

12,11 124 
1,2 
1,5 
1,7 

281 
137 
124 

18,17 169 1,2 
1,5 
1,7 

281 
137 
124 20,12 257 

1,2 
1,5 
1,7 

281 
137 
124 

21,2 ff. 
21,4 

282 2,28 
3,2 
3,12 
3,24 

282 
282 
149 
117 

21,2 ff. 
21,4 259 2,28 

3,2 
3,12 
3,24 

282 
282 
149 
117 

21,8 290 

2,28 
3,2 
3,12 
3,24 

282 
282 
149 
117 21,15 290 

2,28 
3,2 
3,12 
3,24 

282 
282 
149 
117 

22,16 187 4,4 117 22,16 187 

4,12 117 
4,15 117 

Pseudepigraphen des Alten Testaments 
und Zwischentestamentliche Literatur 

Das Leben Adams und Evas 

20,2 
21,6 

148 
148 

Griechisches Henochbuch 

102,5 150 

Joseph und Aseneth 

1,7 
4,11 

96 
96 

8,3 254 
8,9 249, 254, 256 
10,8-11 230 
12,1 f. 255 
12,1 254 
14,12 230 
14,14 f. 230 
15,5 256 
18,6 230 
18,11 96 
20,7 243, 254 f. 
21,4 96 
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21,14 
21,20 
23,10 
27,10 

Jubiläenbuch 

1.23 
1.24 
1,27 ff. 
2,1 ff. 

249 
96 
96 
249, 256 

235 
235 
272 
272 

Testament Abrahams 

I (längere Rezension) 
18,11 255 

II (kürzere Rezension) 
8,2 215 

Testament Hiobs 

11,11 257 

Testamente der zwölf Patriarchen 

Asser 
1,6 

Juda 
11,2 
12,3 
13,3 
19,1 

Ruben 
2,4 
5,2 

Sebulon 
9,4 

271 

201 
201 
201 
290 

254 
201 

105 

Syrische Baruchapokalypse 

21,4 255 
48,8 255 

Qumrantexte und rabbinische Quellen 

Gemeinderegel (1QS) 

5,1 235 
5,5 235 
11,7 f. 136 

Loblieder (1QH) 

11,10-13 256 

Habakuk-Kommentar (lQpHab) 

11,13-15 235 

Mischna 

Pirqe Abhoth 
1,1 183 

Josephus 

Antiquitates 
VII 305 5 
1X 235 139 
XII 323 5 
XV 136 258 
XVIII 11 202 

Bellum Judaicum 
II 28 269 

Philo und Josephus 

III 54 105 
IV 494 271 

Contra Apionem 
142 258 

Philo 

De Abrahamo 
13 202 
17 ff. 139 
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De cherubini De posteritate Caini 
9 172 61 259 
101-103 187 112 269 

137 232 
De confusione linguarum 
39 5 De sacrificiis Abelis et 
52 5 12 f. 172 
62 f. 13 25 187 
97 94 
146 13, 111 De somniis 
190 269 143 232 

I 75 5 
De fuga et inventione I 76 255 
12 94 I 128 105 
59 5 I 141 202 
109 13 I 206 269 
158 232 1241 94 

II 45 94 
De decalogo II 127 202 
52 f. 111 II 213 259 
82 269 II 242 5 

II 245 5 
De gigantibus 
52 258 De specialibus legibus 

I 9 235 
De migratione Abrahami I 23 -25 290 
12 269 I 81 13 ,94 
92 f. 235 I 304 f. 235 
92 235 II 190 122 
122 f. 254 III 36 172 
157 5 III 184 105 
183 255 III 186 202 
224 235 III 192 202 

IV 187 255 
De mutatione nominum 
115 5 De vita Mosis 

II 100 255 
De opificio mundi II 267 255 
25 94 
41 187 In Flaccum 
45 172 165 269 
53 f. 202 
81 254 Legum allegoriae 

143 13, 11 
De plantatione I 54 f. 258 
27 269 II 55 232 
29 5 II 56 232 
39 5 II 59 232 
77 111 II 80 231 
80 273 III 96 13, 94, 



Philo und Josephus 357 

Quaestiones et Solutiones 
in Genesin et Exodum 
46 235 
48 235 

116 
140 
172 
231 

187 
94 
111 
94 

Quis rerum divinarum heres sit 
36 255 
84 215 

Quod deterius potiori insidia» soleat 
5 265 

Frühchristliche Schriften 

Barnabasbrief 

6,11-14 253,256 
9 234 
9,1-6 234 
9,7-9 234 
16,8 253,297 

/. Clemensbrief 

59.2 141 
59.3 254 

Didache 

10,2 133 
10,4 133 

Hirt des Hermas 

20,2 230 
26,2 230 
93,1-7 256 

Kirchenväter und mittelalterliche Quel len 

August in 

Enarratio in Ps LXXXVI 
5 161 

Wilhelm von Ockham 

Summa Logicae 
I 12 33 

Tertullian 

Adversus Marcionem 
V 19,6 150 

Pagane antike Quel len 
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276, 283-286, 288, 291, 294 f., 298-
304, 310 

- , Adressatengemeinde 172, 191, 199 f., 
239 

- , im Lykostal 1, 2, 25, 81, 148, 306, 
308 f. 
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kolossische 22, 141, 164, 171 f., 176, 
237, 274 f., 292, 294 

- , Ortsgemeinde 109, 183 
- , universale 128 

siehe auch Kirche 

Geschichte 25, 40, 78-80 
- , Sprachgeschichte 38 
- , Textgeschichte 25, 74 f., 80 

Wortgeschichte 38 f., 75 

Geschöpf 92 f., 97, 100, 101, 113, 121, 
123, 126 f., 129,219, 221,254, 
261 f., 270, 272 

- , siehe auch Schöpfung 

Gnosis / gnostisch 12, 97, 115 

Gott 
- , als Schöpfer 92, 97, 104, 110 f., 113, 

123,214, 255,297 
- , Schöpfergott 94, 99 

Haupt 3, 14 f., 18 f., 21,24, 89, 104 f., 
108, 119, 121, 128 f., 221, 274 

Haustafel 22, 135, 289, 295 

Heil 7, 16, 106, 109-113, 116 f., 122, 
124, 126, 128 f., 134 f., 138, 147, 
154, 159, 165-167, 174, 176 f., 184, 
186,211,217, 220 f., 225, 233 f., 
240 f., 245, 251, 253, 259, 261 f., 
268, 273-276, 278, 281-286, SOS-
SOS 

- , Heilsbereich 3, 15, 109, 145, 280, 
294, 303 

Heilserbe 136, 138, 140, 143, 242 
- , Heilsereignis 16, 20, 123, 140, 300 

Heilsexistenz 23, 108, 111, 121, 136, 
147, 154, 158 f., 165, 176, 186, 
190 f., 207, 218, 220, 226, 238-240, 
242, 246, 252, 260, 264, 275, 279, 
298 f. 

- , Heilsfülle 115 f., 128, 137, 153, 198, 
213 f., 217 f., 242 f., 261,307 

- , Heilsgeschehen 121, 141, 144, 154, 
159, 184, 223,228, 256 

- , Heilsgewißheit 155 f., 233 f., 242, 
267, 280,310 

- , Heilshandeln 21, 109-111, 116 f., 
125, 130 f., 134, 137 f., 143, 151, 

153, 165, 171, 177, 182, 185, 189, 
212, 217 f., 222 f., 226, 231, 245, 
253, 263, 265, 275, 296, 301, 308 f. 

- , Heilshoffnung 112, 243 
- , Heilsmacht 15, 221, 262 
- , Heilsmittel 124 
- , Heilsraum 16 f., 142 
- , Heilstat 124, 140, 176 f., 226, 242, 

262, 283, 301, 306 f. 
- , Heilstod 109, 276 
- , Heilswirken 23, 119, 126 f., 157, 241, 

253, 285 
- , Heilswirklichkeit 108 f., 123, 134 f., 

137, 139-149, 151, 153, 155, 161, 
163 f., 166-171, 175-177, 188, 218, 
224-227, 231, 237-240, 242, 244, 
247, 249-255, 275, 281, 284 f., 287. 
289 f., 294-296, 301-309 

Heilswort 157, 176, 242 f., 283, 307 
- , siehe auch Christus, Heilsmittler 
- , siehe auch Frieden 
- , siehe auch Hoffnung 

Hermeneutik / hermeneutisch 28 f., 70, 
77, 80, 146, 191, 205 

Herrschaft 
- , der Sünde 208 
- , siehe auch Christus 

Hoffnung 109, 155, 166 f., 189,211, 
241, 281 f. 

- , auf das eschatologische Leben 177, 
236, 241,244,281 

- , auf die Herrlichkeit 167, 177, 241, 
243 

- , Christus als die Hoffnung 184, 281 
- , Heilshoffnung 112, 177, 243 
- , Hoffnungsgut 135, 193, 283 

Homogenitätshypothese 35 f., 39 
- , Homogenität 44 

Homologoumena 1,2, 191 

Hymnus 1-24, 82-127, 129, 132 f., 136, 
138, 145, 147, 164, 176, 197, 212 f., 
217 f., 225, 248, 253,306 

- , Christushymnus 1, 10, 17, 84, 88, 
212, 274 

- , Gattung 4-6 
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- , Hymnusdichter 14, 19, 93-103, 108, 
112-124, 306 

- , Hymnusexegese 17, 20, 25, 83 
- , Hymnusinterpretation / Interpretation 

des Hymnus 3, 13, 16 f., 20, 24, 129, 
221 

Hymnusstrophe 11, 13-15, 18 f., 85, 
90, 92-95, 97, 101-105, 107-116, 
119, 122, 125-129, 132, 149 f., 214, 
217,219, 220, 238,306 

zweistrophigkeit 9 f., 84 
- , erste Strophe 11, 13 f., 18 f., 84, 
88, 90-97, 101-104, 109-114, 
126 f., 219 
- , zweite Strophe 11, 13 f., 19, 95, 
88, 90-92, 95, 109-116, 119, 121 f., 
125-127, 132, 149 f., 214, 217, 238, 
306 
- , Zwischenstrophe 88, 90 f., 102 

- , Kolosserhymnus 3 f., 8, 13, 17-19, 
24 f., 75, 81, 83 f., 93, 109, 111, 
120, 125, 127, 129, 133, 143, 176, 
221 

- , Rekonstruktion des / rekonstruierter 
18, 24, 88 

- , Struktur 91 
- , Urhymnus 8-10, 12, 15, 17-19, 82 
- , ursprünglicher 9-15, 25, 87, 122 

lllokutionärer Aspekt 53 

Intention 53-56, 60, 65-67, 82, 171 
- , Autor 66-71, 80 f. 
- , Kolosserbrief 3, 20, 25, 83, 129, 171, 

174, 179, 191,247,306,308 
- , Sprecher 54, 56 
- , Verfasser 17, 169, 191 

Interpersonale Dimension der Sprache 
34, 52-54, 58, 60, 63-65, 67, 71 

Interpretationsnorm 24, 70, 74 f., 81 

Interpretationstheorie 29 f., 77 

Intertextualität 28, 75 

Irdischer Bereich 92, 126, 210, 215, 
229, 279, 291 

- , Abstammung 298 
- , Christus / Leib Christi 150, f., 162, 

215, 303 f. 

das Irdische 92, 99, 128, 207, 233, 
280, 299 

- , Existenz 283 
- , Geschöpfe 126 f. 
- G l i e d e r 291,293 
- , menschlich 22 
- , siehe auch überirdisch 

Isotopie / Isotopieebene 44, 50 

Kerygma 164, 166, 184 
- , apostolisches 141, 158, 165, 171, 

177, 297 
- , Christuskerygma 175, 308 
- , paulinisches 146 
- , weltweites 177 
- , siehe auch Verkündigung 

Kirche 3, 15-17, 21 f., 90, 150, 176, 
275,304,312 

- , Kosmos / All und Kirche 3, 16, 21 f., 
105, 107, 129,306 

Raum der 15 f., 135, 176,306 
- , universale 3 
- , siehe auch Leib 

Kohärenz 44, 49, 62, 65, 130, 291 

Kommunikation 37 f., 40, 46, 52-55, 
60, 65 f., 72, 173 

- , Kommunikationsbereitschaft 59, 68 
- , Kommunikationserfahrung 48, 60, 68 
- , Kommunikationsgeschehen 51-53, 

63, 72 
- , Kommunikationskonflikt 61 
- , Kommunikationsmodell 52, 66 
- , Kommunikationspartner 55, 58, 61, 

67 f. 
- , Kommunikationssituation 48, 54, 56, 

58-60, 62 
- , Kommunikationstheorie 52 
- , Kommunikationsziel 60 
- , Kommunikationszusammenhang 28, 

40, 63 
- , kommunikative Funktion 37, 53, 63, 

70, 81 
- , kommunikativer Kontext 51, 55 

Kompositionalitätshypothese 36 
- , Kompositionalitätsprinzip 51 
Kontext 
- , außertextlicher 51 
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epistemischer 56, 70 
- , kommunikativer 51, 55 
- , textinterner 50 
- , textueller 49 f. 
- , verstehensnotwendiger 26 
- , Kontextfaktoren 48 
- , kontextuelle Einbindung 
- , kontextuelle Interpretation 70 
- , kontextuelle Semantik 48 f. 
- , kontextuelle Textanalyse 71 

Kosmologie 13, 17-19, 24, 97 

Kosmos 3, 13, 15-17, 19-22, 97, 107, 
118 f., 122, 129, 198, 206-209, 255, 
275, 306 

Kreatur 107, 111, 116, 120, 123, 143 f., 
218, 221,396 

- , siehe auch Schöpfung 

Kreuz 16, 110, 119, 121, 123-125, 141, 
143, 146, 153, 155, 165, 176 f., 225, 
232 f., 237, 259-262, 265, 276, 289, 
300, 302, 307 

Kreuzesblut 11, 110, 123 f., 128, 253, 
306 

- , Kreuzesleiden 161 
- , kreuzestheologisch 8 f., 11 
- , Kreuzestod 116, 118, 123, 140 f., 

144 f., 150, 153 f., 176, 257, 276, 
306 

- , siehe auch Christus, gekreuzigter 

Lebenswirklichkeit 20 f., 23, 129, 
140 f., 176 f., 243-245, 249, 251, 
276, 279, 291,296, 298, 300 

Leib 3, 24, 106, 108, 161 f., 216, 231 f., 
274, 303 f. 

- , als physischer Leib 150, 215, 231 f., 
303 f. 

- , als Sündenleib 146, 150, 215, 229 f., 
232,295 

- , Kirche als Leib Christi 3, 15, 19, 86, 
108 f., 128, 161, 175, 177,215 f., 
269, 303 f. 

- , kosmischer 14, 89, 97, 216 
- , Leib und Haupt 3, 14, 24, 106, 108, 

128, 164, 275, 304 f. 
- , Leib und Schatten 269 
- , Leib und Seele 231 f. 

- , Metapher 87, 108, 164, 274, 304 
- , Weltenleib 14 f., 18, 103 

Linguistik 26-29, 40 f., 47, 49, 52, 56-
58, 62 

- , linguistischer Ansatz 27 f., 78 f. 
- , linguistische Interpretation 71, 74 
- , linguistische Methodik 26, 28, 78, 

205, 306 
- , linguistische Semantik 27, 30-33, 41, 

51, 77 
- , Textlinguistik 29, 49-55, 57, 65 

Lobpreis 5, 7, 103, 110, 113, 126 
-Chr is t i 17, 19, 92, 96, 225 
- , lobpreisender Dank 7, 133, 309 
- , siehe auch Christus, Christusprädika-

tion und Christustitel 

Logos 12-14, 97, 111 

Mächte 2 f., 16 f., 107, 220 f., 261, 312 
dämonische 3, 261 

- , der Philosophen / gegnerische Heils-
mächte 17, 285 

Elementarmächte 206 
- , Engelmächte 8, 11, 16, 23, 85 f., 89, 

100 f., 127 f., 198,212,219, 221-
223, 260 f., 263, 268, 272 

- , kosmische 14. 16, 306 
- , vs. Christus 107, 263, 268 
- , widereinander streitende Mächte 

118 f., 121 f., 176 
- , widergöttliche 143, 207, 221, 261, 

306 

Mehrdeutigkeit 36, 46, 67 
- , siehe auch Polysemie 

Mentalforschung 55 
- , mentaler Konstruktivismus 57 f. 
- , mentale Strukturen 62, 68, 70 
- , mentales System 56 

mentales Wirklichkeitsbild 58 

Methode 
- , analytische 71 
- , diachrone 25, 40, 76 f. 

explikative 65 
- , historische 78 
- , historisch-kritische 77-79 
- , linguistische 28, 78 
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- , merkmalsemantische 42—44, 50 
synchrone 28 f., 80 

Methodenlehre 27-29, 44, 49, 78 

Methodik 
exegetische 26-29 

- , kontrollierte 25, 76, 81 f. 
- , problematische 24, 107, 205 
- , ungeklärte 10, 17, 105 
- , Interpretationsmethodik 25, 28 

Monosemierung / monosemierend / mo-
nosemiert 50 f., 55, 60-62, 151, 205 

Neuschöpfung 
- , siehe Schöpfung 

Offenbarung 
- , Offenbarungsgeschehen 241, 283 
- , Offenbarungshandeln Gottes 167 f., 

170 f., 183, 203, 243, 262, 274, 283, 
297 

Offenbarwerden Christi 21, 241, 
282 f., 307 

Opposition 8, 42, 85, 100, 198, 201, 
246, 249, 268 f., 279 f., 283, 288, 
296 

- , binäre / nicht-binäre 41 
- , kontradiktorische 42 

Oppositionalitätsverhältnis 41—44 

Paränese 131, 179, 182, 186, 287 f., 303 
- , paränetische Intention 191, 308 
- , paränetischer Abschnitt 152, 178, 

190,287, 289 
- , paränetischer Briefteil 181 
- , paränetischer Leitgedanke 301, 305, 

308 
- , paränetisches (Grund-) Anliegen 212, 

178, 190, 293,305, 307 
- , paränetisches Prinzip 21, 287 

Paulus 111,117 f., 120, 123, 125, 133, 
154-174, 178, 182, 191-193, 208 f., 
226, 228, 233, 234 f., 239 f., 244-
248, 256 ,258 ,301 ,304 ,310 

Philosoph 2 f., 17, 22, 33 f., 57, 86, 156, 
171, 175, 181, 183,201-204, 209 f., 
212, 217, 219, 221, 224, 228 f., 232, 

239, 242, 244, 258, 260-265, 267-
270, 272-274, 276-280, 284 f., 
293 f., 299 f., 305, 308 f. 

Philosophie 17 f., 21 f., 27, 38, 46, 
85 f., 100, 116, 129, 156, 170 f., 
179, 181, 183, 189, 196-204, 209-
213,217-219,221 f., 224 f., 228 f., 
244, 247, 252, 259, 262-276, 279, 
282, 284-286, 306, 308 f., 313 

- , abendländische 32 f. 
- , Argumentation wider die 17, 21, 116, 

129, 198, 217 f., 221, 224, 228, 244, 
264 f., 272, 282, 284 

- , Begriffsphilosophie 32 
- , kolossische 1 f., 81, 127, 190, 210, 

219 
- , platonisch-stoische 13 
- , Popularphilosophie 14, 19, 102 
- , Sprachphilosophie 33 
- , trügerische 211,218 

Piaton 93 f., 139, 203, 231 f., 269 
platonisch 13 f., 33, 94, 97, 104, 231, 
269 
- , Kosmologie 13, 17-19, 24 
- , Philosophie 13 f., 19 

Plerophorie / plerophor 5, 134, 158, 195 

polare Ausdrücke 86 f., 90, 93, 99, 101, 
120, 126 f., 148, 185, 194 f. 

Polemik des Kol 16, 85 f., 100, 127 f., 
156, 172, 178, 181, 183, 196, 198-
202,205,209-211,219, 228 f., 
233 f., 252, 263, 268 f., 271-273, 
276, 278-280, 284, 294, 309 

- , Polemik des Paulus 226, 244 

Polysemie 35-37, 42, 44 f., 47 f., 50 f. 
, siehe auch Mehrdeutigkeit 

Präsupposition 50, 62, 70 

Pragmatik 55 
- , pragmatische Textlinguistik 51-54, 

57 
- , Pragmatik und Semantik 55 
Raum 19, 145, 173, 176, 195, 240, 277 
- , befriedeter 3, 17 
- , der Kirche 15 f., 135, 176, 220, 306 
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- , Heilsraum 16 f., 136, 142 
kosmischer 98, 103 

- , Raum und Zeit 145, 173 
- , raum-zeitlich 52, 59 

Referenz 30-32, 34, 36, 48, 50, 53, 55, 
141 

- , Referenzanweisung 55, 58, 69, 74, 82 
- , Referenzidentität 50, 84 
- , Referenzmöglichkeit 171 

Referenzobjekt 45, 63, 230 
Referenzwissen 81 

Rekonstruktion 10 
- , historische 1, 10, 25 
- , hypothetische 24 
- , literarkritische 8-10, 18 f., 24, 88 
- , Philosophie 267 
- , Textgestalt 77 

Rekonstruktionsversuch 9, 12, 263 

Rezipient 58, 61, 65, 67-72 

Schöpfung 92-94, 96 f., 99, 101-104, 
109 f., 113, 120, 123, 128 f., 184, 
209 

- , Neuschöpfung 11, 111, 119, 129, 
230, 253 f. 

- , Schöpfungsbericht 94, 99 
Schöpfungshandeln 110, 147,217, 
253 

Schöpfungsterminologie 93, 253, 
255, 297 

- , Schöpfungsthematik 8, 84 
schöpfungstheologisch 88, 90, 93, 

101 f., 109, 113 
- , siehe auch Christus, Schöpfungsmitt-

ler 
- , siehe auch Geschöpf 
- , siehe auch Gott als Schöpfer 
- , siehe auch Kreatur 

Semantik 7, 27-32, 34, 37, 41 f., 47, 51, 
54-57, 74, 77 

- , Abbildsemantik 35 
- , explikative Semantik 29, 65, 81, 306 
- , kognitive Semantik 55 f., 59 
- , kontextuelle Semantik 48 f. 
- , Merkmalsemantik 43-45 
- , Prototypensemantik 44 f. 
- , semantische Eindeutigkeit 37 

- , semantische Merkmale 35, 43^16, 50 
- , semantische Polysemie 50 
- , semantische Relationen 40, 42 f., 49, 

51 
Stereotypensemantik 44 f. 

- , Wortsemantik 32, 36, 42, 46, 51 
- , linguistische Semantik siehe 

Linguistik 

Semiotik / semiotisch 30, 32 
- , semiotisches Dreieck 33 
- , semiotisches Viereck 42 

Sprachwissenschaft 25-29, 31, 38, 40, 
77 

Sprechakttheorie 53 

Stoa 
- , stoisch 13 f., 102, 104 

- , Kosmologie 13, 17-19, 24, 97 f. 
- , Philosophie 13 f., 19 

Strophe 
- , siehe Hymnus 

Strukturalismus 41 
- , strukturalistische Linguistik 41 
- , strukturalistische Textlinguistik 50-

52, 55, 57 
- , strukturalistische Textualitätskriterien 

62 
- , strukturalistische Wende 40 

Sühne 125, 146, 307 
kultische 124 f. 

- , sühnendes Blut 123-125 
- , sühnendes Heilsgeschehen 121 
- , sühnende Versöhnung 125, 150, 177 
- , Sühnetod 11, 128, 146 

Sünde 111, 121, 123 f., 134, 138, 146, 
153 f., 208 f., 244-246, 253, 256 f., 
276, 280, 289, 296, 306 f. 

- , Sündenexistenz 139, 227, 231, 236, 
238, 252 f., 279, 296, 302, 309 

- , Sündenfall 119 f. 
- , Sündenleib 215, 229 
- , Sündenmacht 140, 152 
- , Sündenvergebung 20, 23, 109, 120-

125, 139, 141, 144-147, 153, 176, 
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225, 227, 242, 256 f., 260 f., 276, 
281,283,296, 300, 306 

- , Sündenwirklichkeit 21, 118, 139 f., 
146, 150, 241, 248, 251-253, 256, 
260, 276, 293, 296 

synchron / Synchronie 28 f., 39-41, 77, 
79 f. 

- , relative Synchronie 40 

Synonymie 36 f. 

Taufe 3, 109, 114, 193, 228, 236-238, 
244-246, 248, 276, 296, 303 

Text 
- , Textanalyse 52, 71 f., 74, 79 

- , diachrone 17,29, 80 
- , textexterne 

- , Daten 74 f. 
- , Elemente 75, 81 
- , Größen 24 
- , Relationen 62 
- , Texte 50 
- , Wissenskomplexe 81, 83 

- , Textinterpretation 25, 29 f., 66, 67, 
69-71, 75-77, 80 f., 200, 204 

- , Textkonstitution 54 f., 60, 66, 79 
- , Textrezeption 55, 69, 76 
- , Textualität 51 f. 

Textualitätskriterien 49, 62, 65 
- , Textsinn 51, 54-56, 58, 62, 68, 70 f., 

80 f. 
- , siehe auch Bedeutung, Textbedeu-

tung 
- , Textverstehen 30, 67, 69, 73, 75, 78 
- , siehe auch Geschichte 
- , siehe auch Linguistik 

siehe auch Strukturalismus 

Transzendenz Gottes 92, 95, 102, 143, 
219, 273 

Unbeschnittenheit 226, 234 f., 249, 
251 f., 298 

unbeschnittenes Herz 234 f. 
- , siehe auch Beschneidung 

Universalienstreit 33 

Verbundenheit 
- , existentielle Verbundenheit mit 

Christus 21, 196, 222, 225, 252 f., 
286 f., 307 

Verbundenheit von Christologie und 
Existenz 178, 310 

- , siehe auch Christusbestimmtheit 

Verfasserproblematik 1 

Verkündigung 132, 141, 159 f., 163, 
181, 183,247 

- , apostolische 152, 167, 176 f., 187, 
197,203,247,283 

- , heilswirksame 164 f., 177 
- , paulinische 154, 157, 165 f., 169, 

177, 237, 239, 247 
- , universale 154, 157, 160, 162, 166 f., 

170, 275 
- , und Bekehrung 141, 303 
- , und Christus 141, 161, 165, 171, 177, 

184, 186, 275 
- , und Evangelium 134, 141, 154, 159-

163, 166, 168, 170, 173, 184, 186 
- u n d Inhalt 154, 158, 161 
- , und Leiden 82, 159-167, 169 
- , Mysterium 159, 166 f., 190 

Verkündigungsauftrag 163 f., 166, 
168 

- , Wort der Verkündigung 116, 164, 
170, 243 

- , siehe auch Kerygma 

Versöhnung 11, 110, 118-124, 146, 
150 f., 155, 176 f., 228, 242, 260, 
276, 306 

- , kosmische 11, 118 f. 
- , Versöhnungsaussage 14, 117, 119, 

121, 125-127, 147, 149 
- , Versöhnungshandeln 109, 115-117, 

122, 124, 126, 140, 149 
- , Versöhnungstat 109, 122-124, 151, 

153, 155, 157, 164 f., 177, 184, 257, 
302, 307 

- , VersöhnungsVerständnis 15, 117 f. 
- , Versöhnungswirklichkeit 118, 155 

Vorrang 
- , siehe Christus 
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Wechsel 
- , Existenzwechsel 141, 147, 176,222, 

224, 230, 245, 256, 307 
- , der Lebenswirklichkeit 21, 23, 138, 

140 f., 296 
- , der Textperspektive 157 f., 178, 196, 

263 
- , Subjektwechsel 224, 263 

Weisheit 13, 111, 170, 172, 186, 201, 
2 0 4 , 2 1 1 , 2 7 1 , 2 7 4 , 278 

- , Weisheitsspekulation 12, 82, 97 

Weltelemente 14, 16, 104, 118, 119, 
121 ,203 f., 206 f., 209 f. 

Wirklichkeit 34-36, 53, 57, 79 
- , Wirklichkeitsbild 57 f., 60-62, 68 f. 
- , Wirklichkeitsdeutung 69 
- , Wirklichkeitskonstrukt 60 

Wirklichkeitsmodell 59, 61 
- , Wirklichkeitsverständnis 58 

Referenzwissen 81 
- , Situationswissen 59 f., 266 f. 
- , Sprechhandlungswissen 60, 72 
- , Textwissen 60, 72 
- , Verwendungswissen 47 f., 64 
- , Weltwissen 58 f., 69 
- , Wissenshintergrund 93, 95, 118, 146, 

172 
- , Wissenkomplexe 81-83, 141, 306 
- , Wissensvoraussetzung 58, 61, 69, 71, 

73 f. 

Wortfeld 41-43 
- , Wortfeldtheorie 41—44 

Zeichen 
- , sprachliches 28, 30-32, 34, 37, 39, 

41, 44, 46, 48 f., 51, 55 f., 62-64, 
67 f., 70, 74 

- , Zeichenkombination 30 f., 52 
- , Zeichen und Bedeutung 30 f., 34, 48, 

56, 74 

Wissen (individuelles) 56, 58, 62, 67 f., 
72, 74 f., 219 



Register griechischer Begriffe und Wendungen 

ayctini 2 8 8 , 3 0 1 

ä y y a o i 100 , 2 2 0 , 2 6 1 f . , 2 7 0 - 2 7 2 , 2 7 8 

a y i o c 136 , 1 4 0 f . , 1 5 1 - 1 5 3 , 2 7 6 , 2 9 9 

a'i(ia 123 

- t o a ' i n a TOO o x a u p o ü a ü x o ö 123 f., 
140 , 150 

- o ä n a «I^OTi 2 5 4 

¿ K p o ß u o x i a 2 3 4 , 2 5 1 
- Tfli aapKOC 2 0 6 , 2 2 2 - 2 2 4 , 2 2 7 , 2 2 9 , 

2 3 1 , 2 5 0 f. 

ä l i a p T i a 138 , 145 , 149 , 2 0 6 - 2 0 8 , 2 2 4 , 
2 5 0 

awepcjiroi; 9 4 , 2 0 3 f . 
- Kam TO (vid\.\ictzu Kai 6i8aoKaA.iag 

TG3V a v e p o k u v 2 0 4 , 2 1 0 , 2 5 8 , 2 6 6 , 
2 7 6 , 2 7 8 

- KaTa t t i v i r a p a ö o o i i ' x ü v av9pcöir<ji> 
2 0 3 , 2 1 0 

- ¿vaKaivou^ievoi ; 2 3 0 , 2 4 2 , 2 5 3 , 2 9 7 
- v e o c 2 5 3 , 2 9 5 , 2 9 7 
- iraXaioq av9pa)uo<; 2 2 4 , 2 3 0 , 2 3 2 , 2 5 0 , 

2 6 1 , 2 9 5 f. 

¿öpaTOi 

- Ta ä ö p a x a 100 f . 

ä i rapxi i 111 

änaÜ7ao( i a 9 3 

(XTTfKÖUOLi 2 3 0 

- TOC oco^axoc (xfjc oapKÖg) 222, 227, 

2 2 9 - 2 3 2 , 2 3 7 , 2 9 6 
- ä i reKßuo^ai 2 9 4 , 2 9 6 , 2 9 8 

diToövijoKtiv oiv 225, 264, 276, 307 

änoXuTpcoon 140 , 145 f. 

¿Ttoxierini 2 8 8 , 2 9 4 , 2 9 6 , 2 9 9 
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- trfiv TÖ irA-iipcĵ a (ifj« 9e6ttito«) 95, 

114-116, 120-122, 212-214, 217 f. 

iTveüna 173, 232 f., 244, 254 f. 

To« 147, 249, 288, 293, 296 

TtpuTOTOKO« 4, 88, 90, 95 f., 103, 112 
- wari« KTioeu« 95-97, 112 
- IK tcov veKpcov 111-113, 119, 225, 

238, 243 
oäp£ 146, 150, 158, 162, 172 f., 204, 

207,210, 229 f., 231,233 f., 236, 
241, 252, 273 f., 276 f., 279 f., 289, 
296 

- Tr|« ¿KpoßuaTia« 231 

oKiä 198 

OKOTO« 136, 138, 141 

ootjua 103, 111, 158, 185 f., 278 f. 
otoixeia 205 f., 209 
- , OTOi%eia TOÜ KOÔ IOU 16, 198, 203-
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